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AUF DIE PLÄTZE,
FERTIG, 
LOSSPAREN!
Die swt-Vorteilskarte

Profitieren Sie und Ihre Familie von der 
kostenlosen swt-Vorteilskarte.
Sofort lossparen mit rund 3.000 attraktiven Angeboten 
in der Region, bundesweit und natürlich auch online!

MEHR INFORMATIONEN:
www.swt-vorteilskarte.de
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// Text und Bild: Andreas Raidt

Editorial
HAUPTVEREIN

AUF DIE PLÄTZE,
FERTIG, 
LOSSPAREN!
Die swt-Vorteilskarte

Profitieren Sie und Ihre Familie von der 
kostenlosen swt-Vorteilskarte.
Sofort lossparen mit rund 3.000 attraktiven Angeboten 
in der Region, bundesweit und natürlich auch online!

MEHR INFORMATIONEN:
www.swt-vorteilskarte.de

TV Derendingen 1900 e.V.
Gartenstadt 1 | 72072 Tübingen
post@tvderendingen.de | www.tvderendingen.de

Geschäftsstellenleitung: Christel Geiger
Sprechzeit: Mittwochs 18.00 - 20.00 Uhr
Themen: Mitgliederverwaltung

Geschäftsführer: Gerhard Loeschke
Sprechzeit: Montag bis Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr

Azubis „Sport und Fitnesskaufmann“: 
Said, Jonathan, Said
FSJ: N.N.
BFD: Paul
SuS: Leonie

Spendenkonto:
Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE55 6415 0020 0000 0318 42
BIC: SOLADES1TUB

Unsere Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder und Freunde des TV Derendingen,

mit diesen Sportblick möchte ich mich Ihnen zunächst erst 
nochmals als die mittlerweile offiielle  Nmmer drei der   
Vorstandschaft des TV Derendingen vorstellen. Nachdem 
ich die Arbeit nach dem Ausscheiden von Norbert Völke-
rath für etwa ein halbes Jahr begleitet habe, blieb ich bei 
meinem Entschluss, die beiden verbliebenen Vorstände 
Gerhard Joe Aichele und Jacky Götzendörfer weiterhin zu 
unterstützen um die anfallenden Aufgaben künftig wieder 
auf sechs Schultern zu verteilen. Damit möchte ich auch 
die bisher von ihnen geleistete Arbeit, den Verein nach 
Corona und anderen Widrigkeiten wieder auf solide Beine 
gestellt zu haben, in einer gewissen Form honorieren (was 
nicht bedeuten soll, dass wir uns nicht über noch weitere 
Helfer freuen). 
Darüber hinaus bin ich im Verein, mit kurzer Unterbre-
chung in den 90er-Jahren, seit 1979 im Tischtennis und 
mittlerweile auch beim Orga-Team für das Stadtfest aktiv. 
Von daher bedanke ich mich schon im Voraus für die zahl-
reichen freiwilligen Helfer am 14. Nnd 15. JNli Nnd hoffe 
auf noch zahlreichere Besucher und vor allem gelungene 
eineinhalb Tage. 
Die aktuelle Arbeit im Vorstand ist derzeit ansonsten 
maßgeblich durch den weiterhin schleppenden Genehmi-
gungsprozess des Baurechtsverfahrens für den Sportpark 
geprägt. Leider stellen sich uns immer wieder neue und 
unerwartete Hürden in den Weg und der gesamte Geneh-
migungsprozess zieht sich länger als geplant, und vor al-
lem zugesagt, hin. Aber nachdem die größten Hürden ge-
nommen sein sollten hoffen wir aNch die restlichen noch 
zeitnah bewältigt zu bekommen. 
Dafür ist es umso erfreulicher, dass sich unsere Ver-

einsgaststätte unter der Leitung von Aladdin Bakirkaya 
und Ertugrul Babyigit mit dem schönen Wetter sehr gut 
entwickelt hat und mittlerweile sehr gut angenommen 
wird. Den beiden weiterhin alles Gute und macht weiter 
so!
Was die sonstigen sportlichen Ereignisse und Ergebnisse 
der einielnen AbteilNngen angeht, finden sich daiN die 
entsprechenden Berichte auf den jeweiligen Seiten. Lei-
der sind unsere Basketballer nur knapp in der Relegation 
zur 2. Regionalliga Baden Württemberg gegen den SSC 
Karlsruhe gescheitert, aber aufgeschoben ist auch hier 
nicht aufgehoben. 
Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen und wünsche eine 
angenehme, erholsame Sommerzeit 

Ihr / Euer Andreas Raidt
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// Text: Gerhard Aichele

Jahreshauptversammlung
AKTUELLES

Auf der JHV wurde Andreas Raidt in den Vorstand des 
TV Derendingen gewählt. Andreas Raidt ist 57 Jahre alt 
und kein Unbekannter im Verein. Er ist seit 1979 Mitglied 
und war unter anderem einige Jahre Abteilungsleiter der 
Tischtennisabteilung, wo er auch heute noch aktiv bei 
Wettkämpfen an der Platte steht. Gerhard Aichele, Joa-
chim Götzendörfer und Andreas Raidt wurden für zwei 
Jahre als Vorstand gewählt. Das Wahlergebnis war ein-
stimmig bei einer Enthaltung, genauso wie bei den Wah-
len anderer Funktionsträger*innen, wie zum Beispiel der 
Schriftführerin Sybille Hegele und den Beisitzern des er-
weiterten Vorstandes. 
Nach Berichten des Vorstandes und der Abteilungen wur-
den die Entwicklung der Mitgliederzahlen aufgelegt. Alle 
Abteilungen, außer Leichtathletik bei der LAV, haben auch 
im vergangenen Jahr Zuwächse. Fußball (661Mitglieder) 
und Turnen (458 Mitglieder) sind die größten Abteilungen 
vor Tennis, Basketball und Tischtennis. Der Gesamtverein 
hatte zum Jahresanfang 1658 Mitglieder*innen.
Bei den Finanzen gab es wie im vorigen Jahr Positives zu 
vermelden. Der Hauptverein hat in der Einnahmen/Aus-
gaben-Rechnung einen Überschuss im mittleren fünfstel-
ligen Eurobetrag. Auch die Kassen der Abteilungen sind 
zufriedenstellend bis gut gefüllt, bei der Fußballabteilung 
auch durch den neuen Hauptsponsor, die BayWa r.e. Für 
das Geschäftsjahr 2023 rechnet der Hauptverein mit Ein-
nahmen und Ausgaben in Höhe von 420.000 Euro.
Die Kassenprüfer Frank Riderer und Albrecht Schmid 
stellten ihre Prüfberichte vor (bei der Turnabteilung wird 
nachgeprüft, es fand einen Wechsel beim Amt des Kassiers 
statt). Da es am Führen der Buchführung keine Beanstan-
dungen gab, wurden anschließend der Jahresabschluss 
und Kassenbericht genehmigt, ebenso einstimmig wie die 
Entlastung des Vorstandes.
Unter „Sonstiges“ wurde noch die geringe Teilnahme an 
der Mitgliederversammlung diskutiert. Einige hatten sich 
entschuldigt, da sie an Wettkämpfen teilnahmen, andere 
führten Geburtstagsfeiern und eine Hochzeit als Grund 
für Abwesenheit an. Ein Mitglied regte an, man sollte wie-
der auf einen Abend unter der Woche gehen, zum Beispiel 
Freitagabend.

// Text: Joachim Götzendorfer

Bericht des Vorstands

Nachdem wir bereits in der ersten Ausgabe des Sportblick 
in diesem Jahr eine Bilanz des vergangenen Jahres gezo-
gen haben, fällt der jetzige Vorstandsbericht etwas kürzer 
aus. Dies soll aber nicht bedeuten, dass die Vorstände in 
den ersten Monaten des Jahres nichts gearbeitet haben. 

Unsere Sportler sind teilweise schon in der Sommerpause 
und auch die sportlichen Erfolge können sich sehen las-
sen. Verweisen möchten wir hier auf die Berichte der Ab-
teilungen.
Wie in jedem Jahr standen in den Frühjahrsmonaten die 
Finanzen im Mittelpunkt. Wir waren mit dem Jahresab-
schluss und der Erstellung des Haushaltes 2023 beschäf-
tigt. Wir denken, die Zahlen können sich sehen lassen. 
Auch 2022 sind die Verantwortlichen wieder sehr sparsam 
mit den Finanzen umgegangen, so dass wir erneut einen 
beträchtlichen Betrag zurücklegen konnten, was ja in An-
betracht unserer anstehenden Projekte auch angebracht 
ist.
Am 24. Juni 2023 fand die Jahreshauptversammlung des 
TV Derendingen in den Räumlichkeiten unseres Sporthei-
mes statt. Leider fanden nur sehr wenige Mitglieder die 
Zeit, an der Versammlung teilzunehmen. Da hätten wir 
uns doch etwas mehr Resonanz gewünscht (siehe auch 
den Bericht über Jahreshauptversammlung).
Neben den „normalen“ Aufgaben beschäftigt uns das 
Sportplatzprojekt über Maßen. Irgendwie geht es nur sehr 
langsam vorwärts. Wir haben im März den Bauantrag für 
das Projekt bei der Stadtverwaltung abgegeben. Anfang 
Mai wurde uns bestätigt, dass alle Unterlagen eingegan-
gen sind und der Bauantrag geprüft wird. Seither warten 
wir auf die Baugenehmigung.
Darüber hinaus wurde durch den Gemeinderat im Mai un-
sere Finanzierung genehmigt und die Gelder frei gegeben. 
ANch der WLSB hat Nns Ende JNni eine vorläNfige ZNsage 
über die Zuschüsse gegeben, so dass, was das Finanzielle 
anbelangt, dem Projekt nichts mehr im Wege steht.
Bei den Gesprächen in der Vergangenheit wurde uns zu-
gesagt, dass der Bauantrag priorisiert und zügig bearbei-
tet werden soll. Leider hatten wir bis Ende Juni immer 
noch nichts gehört. Erst seit unserem Nachfragen bewegt 
sich wieder etwas. Leider gibt es aktuell einige Probleme 
beim Antrag, die in den nächsten Wochen mit der Stadt-
verwaltNng iN klären sind. Wir hoffen dies ieitnah Nnd in 
unserem Sinne hinzubekommen. Gemäß dem Motto „Die 
HoffnNng stirbt iNletit“. Man mNss gani deNtlich sagen, 
dass die ganze Sachlage doch sehr an die Nerven geht und 
sicher nicht vergnügNngssteNerpflichtig ist.
Eine positive Entwicklung können wir aber doch vermel-
den. Die Stadt Tübingen hat uns zugesagt, dass unser 
derzeitiger Kunstrasenplatz im Sommer saniert wird. Die 
zuständige Firma wurde nach unserem Kenntnisstand 
bereits beauftragt und will den Bau auch zeitnah begin-
nen, damit der Platz Mitte/Ende September bespielbar ist. 
Sollte dies nicht eingehalten werden können, stehen wir 
vor großen Problemen. Bis dahin sind aber leider die Trai-
ningsmöglichkeiten sehr beschränkt. Wir rufen deshalb 
alle Sportler auf gegenseitig Rücksicht zu nehmen und 
zusammenzurücken. Anders geht es leider nicht. 
Zum Schluss unseres Vorstandberichtes möchten wir Ih-
nen allen einen schönen Sommer und entsprechende Er-
holung im Urlaub wünschen.
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Es freut uns, mitteilen zu können, dass wir einen neuen 
Alleinausstatter für unsere Herren- und Juniorenteams ge-
winnen konnten – Intersport Micki Sport. 
Micki Sport wird künftig unsere Spielerausstattung orga-
nisieren und darüber hinaus einen Onlineshop einrichten, 
bei dem Trainingsausstattung (Bekleidung) individuell be-
stellt werden kann. Neben deutlichen Rabatten – auch für 
Sportgeräte – bietet uns Benny Mickeler und sein Team 
ebenso den Vorteil, dass wir mit ihrer angegliederten Dru-
ckerei auch die Bedruckung unserer Trikots und unserer 
Trainingsausstattung „aus einer Hand“ bekommen. Der 
Onlineshop wird unter sportwelten.de eingerichtet – hier 
werden Vereinsmitglieder die Vereinskollektion direkt be-
ziehen können.
Darüber hinaus gibt es für Vereinsmitglieder 30 Prozent 
Preisnachlass auf alle Fußballschuhe und Fußballartikel 
(ausgenommen bereits reduzierte Artikel) sowie 20 Pro-
zent auf das gesamte vorrätige Sortiment (ausgenommen 
bereits reduzierte Artikel). Die Vergünstigungen erhält je-
des Vereinsmitglied nach Vorlage der von Micki Sport zur 
Verfügung gestellten TeamCard, über deren Verteilung 
wir gesondert informieren werden.
An seinem ansprechenden und leicht erreichbaren Stand-
ort am Stadtrand des Rottenburger Industriegebiets ist 
die ganze Bandbreite zeitgemäßer Sportausrüstung zu 
finden – BekleidNng, SchNhe oder ANsrüstNng. SchaNt vor-
bei – es lohnt sich!

Anschrift & Kontakt
Hasslerstrasse 8, 72108 Rottenburg
E-Mail: info@mickisport.de, Telefon: +4974729881770

AKTUELLES // SPORTBLICK

Mein  ame ist Jonathan Efinger , ich 
bin 23 Jahre alt und mittlerweile seit 
fast drei Jahren beim TVD. Sport ist für 
mich ein Ausgleich zum Alltagsstress 
Nnd hilft mir, mich fit iN halten Nnd den 
Kopf frei zu bekommen. Für mich war 

also ziemlich früh klar, dass ich auf jeden Fall eine Aus-
bildung mit Bezug zum Sport machen möchte. Nachdem 
ich durch mein FSJ an einer Sportgrundschule jegliche 
Art von Sportveranstaltungen geleitet hatte, in Sport und 
Erlebnisfreizeiten arbeitete und mehrere Fußballteams 
in verschiedenen Vereinen trainierte, bin ich stolz, zu sa-
gen, dass ich jetzt bereits seit zwei Jahren ein festes Mit-
glied des TV Derendingen bin. Zurzeit absolviere ich eine 
dreijährige Ausbildung zum Sport und Fitnesskaufmann 
innerhalb des TVD. Ich habe meine Zwischenprüfung er-
folgreich bestanden und freue mich nun auf mein letztes 
Jahr voller Überraschungen, neuen Herausforderungen 
Nnd hoffentlich vielen ErfahrNngen. ANch im letiten Jahr 
ist meine Arbeit weiterhin sehr vielfältig und abwechs-
lungsreich, ich unterstütze den Verein in verschiedenen 
Bereichen des Sports. Ich bin Vertreter der Jugend im Aus-
schuss des Hauptvereins und habe die sportliche Leitung 
der Ball und Bewegungsschule (BeBa). Ich freue mich 
sehr darauf, die Kinder weiterhin zu begeistern, ihnen et-
was beizubringen und am Ende meines letzten Jahres ihre 
und meine Entwicklung und Fortschritte festzustellen.
Liebe Grüße Euer Jonathan

// Text: Victor Varadi // Bild: Paul Cremer
Meine TVD-Zeit endet

Nach einem weiteren Trimester geht meine 
Zeit nun zu Ende, da ich das letzte Jahr mei-
ner Ausbildung in einem anderen Betrieb 
machen werde. In den letzten Monaten 

hatte ich verschiedene AGs und Pausenbetreuungen, was 
mir auch Freude bereitet hat. In der französischen Schu-
le habe ich eine AG während der Mittagsschule betreut; 
ebenso in der Silcherschule. In der Ludwig-Krapf-Schu-
le waren die Mittwochskinder teilweise sehr wild, doch 
konnte es dort auch sehr erheiternd werden. Wenn ich 
nicht gerade AGs leitete, war ich mit Verwaltungsaufga-
ben betraut; so kümmerte ich mich um die Buchhaltung, 
Anrufe und manche Postangelegenheiten. Insgesamt hat 
mir die Zeit beim TV Derendingen großen Spaß gemacht. 
Ich danke Gerhard Loeschke und dem Team für diese Ge-
legenheit und ihre freundliche Behandlung; auch bedanke 
ich mich bei den ganzen Kindern, ob in den Kursen oder 
in den Camps, die ich vermissen werde. Nun gilt es, sich 
neuen Aufgaben zu widmen. Ich wünsche dem Verein viel 
Glück sowie sportlichen und wirtschaftlichen Erfolg!

// Text: Jonathan Efinger // Bild: Paul Cremer

Festes Mitglied des TVD
// Text und Bilder: Stephan Gutermann, Dietmar Derr

Vereinbarung mit Micki Sport
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// Text: Paul Cremer // Foto: Jonathan Efinger

Camps haben Spaß gemacht

Mein Name ist Paul Cremer und 
ich bin mittlerweile seit fast einem 
Jahr beim Turnverein Derendingen 
als Übungsleiter im Rahmen eines 
Bundesfreiwilligendienstes (BFD) 
beschäftigt. Ich habe in diesem Jahr 
sehr viel mit Kindern gearbeitet, da 

ich hauptsächlich an Schulen eingesetzt wurde, an denen 
ich AGs leite oder die Lehrer bei ihrer Arbeit unterstütze. 

// Text: Said Bristina // Foto: Privat

Offseason!

In der letzten TVD-Ausgabe waren 
meine Aufgaben Basketball-Trai-
ner, Betreuer der Beba-Schule und 
Schüler in der Berufsschule. Seit-
dem bin ich auch noch Schwimm-
lehrer und leite AGs in der Hügel-
schule und der Grundschule Bühl. 
Ich habe großen Spaß Unterricht 
und Training zu geben, in keinem 

kleinen Teil, weil die Kinder (manchmal Erwachsene) und 
Eltern sehr unterstützend und motiviert sind. 
Ich finde es toll, die sportliche EntwicklNng bei anderen iN 
sehen und ein Teil davon sein zu können. Außerdem weiß 
ich, wie prägend diese Zeit ist und lege deswegen einen 
großen Wert darauf, dass jeder gleich behandelt wird und 
ein gutes Training durch mich bekommt. Dieses Jahr habe 
ich außer meinem regulären Stundenplan drei Wochen die 
TVD-Sportcamps  zusammen mit den anderen TVD-Ange-
stellten geleitet. 
Von bekannten Sportarten wie Lacrosse und Baseball bis 
hin zu welchen, bei denen die Kids immer „Häh, was ist 
das“ und danach „das Spiel von vorhin war cool“ sagten, 
wurden die Kinder unterhalten, betreut und motiviert. 
Es war es sehr erfüllend, meinen Enthusiasmus für vie-
le verschiedene Sportarten mit den Kindern zu teilen. Da 
nun die Basketball-Saison vorüber ist und die Kreissport-
halle vorübergehend geschlossen ist, bin ich gespannt, 
wie sich mein Alltag in der nächsten Zeit verändern wird. 
Vielleicht wird das Training einige Male die Woche drau-
ßen stattfinden, neNe Hallen werden bespielt Nnd mein 
Stundenplan wird sich sicherlich verändern. Daran muss 
man sich erst einmal gewöhnen, aber sobald der Alltag 
wieder reibungslos drin ist, werde ich mich selbst und alle 
Kinder und Erwachsenen, die ich trainiere, auf die nächs-
te Saison vorbereiten. Ich erwarte viel von jedem! Stay 
tuned!

Dabei habe ich gelernt mit Kindern umzugehen und Kon-
flikte schnell Nnd aNf die richtige Weise iN lösen, da es bei 
Kindern gerne mal zu kleinen Streitigkeiten kommt.
In den Schulferien habe ich meinen Verein bei Sportcamps 
unterstützt, in denen ich zu zweit mit einem Kollegen eine 
Kindergruppe im Camp gleitet habe. Die Camps waren 
zwar meist anstrengend, haben aber viel Spaß gemacht. 
Außerdem musste ich durch meinen Freiwilligendienst an 
fünf Seminaren teilnehmen die an verschiedenen Stand-
orten in Baden-Württemberg stattgefunden haben. Die 
Seminare waren im Großen und Ganzen sehr aufschluss-
reich und ich konnte viel für mich mitnehmen. Fast am 
Ende meines freiwilligen Jahres würde ich sagen, dass ich 
selbstbewusster bin und besser auf Menschen zugehen 
kann.

// Text: Leonie Rilling // Bild: Paul Cremer

Mein FSJ Jahr beim TVD

Mein Jahr war eine gute Ab-
wechslung nach der Schule. 
Da ich mich für Sport interes-
siert habe und vielleicht in das 
Grundschullehramt wollte, war 
das eine perfekte Möglichkeit 
ein FSJ „Sport und Schule“ zu 
machen. Ich lernte die Schule 
kennen und die Vereinstätig-
keiten. In der Schule hat der 

Sportunterricht und der Schwimmunterricht sehr viel 
Spaß gemacht. Man hat sich gefreut wenn die Kinder zu 
einem kamen, um zum Beispiel um Hilfe zu fragen oder ob 
man es nochmal erklären kann. Auch wenn man mal krank 
war, kamen sie dann auf dem Pausenhof enem entgegen 
gerannt und haben einen umarmt. Ich fand das immer süß. 
Da man gesehen hat wie die Kinder einen in der Schule 
wahrgenommen haben. Auch die Vereinstätigkeiten waren 
bei mir sehr individuell. Einmal Wettkampfturnen, Beba 
Schule oder Parkour, das sind ganz unterschiedliche Din-
ge aber dadurch wurde es nie langweilig. 
In den Ferien hat der TVD Feriencamps angeboten, wo 
man viele Sportarten getestet hat und man hatte viel Spaß 
mit den Kindern. Man hat manche von SchNlen getroffen, 
wo man gearbeitet hat. Ich hatte lang überlegt, ob ich in 
die Richtung Grundschullehramt gehen soll oder nicht. Da 
ich aber gemerkt habe, dass das doch nicht ganz so meins 
ist, bin ich jetzt zur Physiotherapie, also in eine ganz an-
dere Richtung eingeschlagen. 
Ich beginne mit einer Physiotherapie-Ausbildung. Der 
Entschluss kam, wo ich nachgedacht habe was ich alles 
schon zu Verletzungen hatte und mir bewusst wurde, wie 
wichtig der BerNf ist Nm Sportler wieder fit iN machen, 
damit diese ihrer Leistung weiter verfolgen können. 
Sonst ist das FSJ „Sport und Schule“ eine gute Möglich-
keit, um zu testen ob man in Richtung Grundschullehramt 
gehen soll oder nicht. Man lernt viele verschiedene Dinge, 
die mir jetzt auch noch viel bringen wird. 
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NEUER 
TEAMSPORT PARTNER 

DES TVD
ALLES AUS EINER Hand!
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BayWa r.e. ist neuer Hauptsponsor für Herren und Junioren
// Text und Bilder: Stephan Gutermann und Dietmar Derr

Wir freuen uns sehr, dass wir eine neue Ära strategischer 
Partnerschaften beim TV Derendingen einläuten können: 
Die BayWa r.e. ist neuer Hauptsponsor unserer drei Fuß-
ball Herren- und 14 Junioren-Mannschaften!

Wie kommt’s?
Unsere Kontakte bestehen schon seit längerem: Einige 
Mitglieder vom TVD sind bereits seit längerem bei dem 
Unternehmen tätig. Auch durch die Sportbegeisterung der 
Geschäftsführung gab es bereits in den Vor-Corona-Jahren 
einen Austausch, der unter anderem durch verschiedenen 
Freundschaftsspielen zwischen unserer AH- und der Fir-
menmannschaft entstand. Diese Kontakte konnten wir 
ausbauen und die BayWa r.e. mit unserem 2022 erarbeite-
ten neuen Sponsoringkonzept für uns gewinnen.

BayWa r.e. – wer ist das?
BayWa r.e. ist ein weltweit tätiges Unternehmen und ent-
wickelt ganzheitliche Lösungen im Bereich „Erneuerba-
re Energien“. Am Standort Tübingen ist die Zentrale des 
Großhandels für Photovoltaik-Lösungen angesiedelt, die 
500 Mitarbeitende beschäftigt. Wie allgemein bekannt, 

FUSSBALL
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wächst der PV-Markt rasant – so auch das Unternehmen. 
Wir konnten bei Nnseren Treffen einen offenen, freNndli-
chen, ungezwungen und konstruktiven Umgang erleben 
und haben uns in einer ebensolchen Arbeitsatmosphäre 
ohne große Hierarchiehürden ausgetauscht. Nähere In-
formationen zum Unternehmen sind mit einem Klick auf 
das Unternehmenslogo auf unserer Homepage zu erfah-
ren. 
 
Was bedeutet die Zusammenarbeit für unseren Verein?
Die Zusammenarbeit ist zunächst für drei Jahre vereinbart. 
Die BayWa r.e. ist jetzt Trikotsponsor unserer Herren- und 
Junioren-Fußballteams. Neben der Ausrüstung mit unse-
rer Spielkleidung werden wir auch die Möglichkeit haben, 
unsere Coaches mit einheitlicher Kleidung auszustatten. 
Darüber hinaNs werden die AnschaffNng von Sportgeräten 
Nnd die HerstellNng von Werbeflächen (Banden, Banner, 
Pavillons, Beach-Flags Nnd weitere Werkemittel) finaniiell 
unterstützt. Im Gegenzug erhält die BayWa r.e. von uns 
prominente Werbeflächen an Spielfeldern, Großanieigen 
in unserem Vereinsmagazin Sportblick und eine entspre-
chend hervorgehobene Berichterstattung – auch über un-
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sere Social-Media-Kanäle. Wir werden uns auch dafür ein-
setzen, die BayWa r.e. als attraktiven Arbeitgeber bekannt 
zu machen.

Startschuss Bambini-Spieltag
Wir haben die ersten Trikots mit dem BayWa-Logo ange-
schafft Nnd damit Nnsere Bambinis am 13. Mai ins Rennen 
geschickt. Das Unternehmen brachte für alle 300 teil-
nehmenden Kids Goodie-Bags vorbei, die mit Buntstiften, 
Müsliriegeln und anderen Geschenken bestückt waren. 
Nochmals danke hierfür! 

Neue Saison 2023/24
Zum Start der neuen Saison 2023/24 werden die Mann-
schaften einheitlich mit neuen Trikots eines Herstellers 
ausgestattet. Wir werden neue Lieferanten bekommen 
und unseren Bestellshop für die persönliche Sportaus-
rüstung auf Vordermann bringen. Dazu folgt Näheres in 
Kürze.
Wir sind begeistert über die neuen Möglichkeiten, die uns 
diese strategische Partnerschaft bietet und freuen uns ge-
nauso wie das Unternehmen auf die kommenden Projekte.

Vertrag unterzeichnet
Alexander Schütt (rechts), Geschäftsführer von BayWa 
r.e., und Joachim Götzendorfer, Vorstand TVD, beschließen 
Sponsoring-Vertrag für die kommenden drei Jahre.

BayWa r.e. Statement
Wir freuen uns sehr, dass wir in den kommenden drei Jah-
ren den Sportverein TV Derendingen als Hauptsponsor 
unterstützen werden.
Zusammenarbeit, Fairness und Engagement werden bei 
uns im Unternehmen sowie beim TVD groß geschrieben 
und bilden den Grundstein für unserer Zusammenarbeit.
Uns liegt es besonders am Herzen, einen Verein zu unter-
stützen, der seit über 100 Jahren zu einer der familien-
freundlichsten Sportstätten Tübingens zählt. Der beson-
dere Einsatz für unterprivilegierte Kinder und Jugendiche 
zeigt ein außerordentliches soziales Engagment, das wir 
nur zu gerne fördern möchten.
Neben verschiedenen Sportarten, wie Fußball, Basket-
ball, Tennis und Turnen, bietet der TVD Ferienbetreuung, 
Praktika, FSJ-Stellen und vieles mehr.
Wir wünschen dem TVD weiterhin viel Erfolg und freuen 
uns auf die kommenden spannenden Projekte.
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// Text: Gerhard Loeschke // Bilder: Jannick Swoboda

Eine sehr erfolgreiche Saison 2022/2023 liegt hinter den 
Basketballern des TV Derendingen. Abteilungsleiter Ger-
hard Loeschke und Simon Schmid können stolz sein, dass 
unter ihrer Führung ein neuer Wind weht und der Bas-
ketballsport beim TV Derendingen einen gehörigen Auf-
schwung erlebt.
Das kann man leicht an der gestiegenen Zahl der Mitglie-
der von 130 auf 170 messen, aber vor allem an der Stim-
mung in den Teams und rund um die Teams. Es besteht 
Interesse und Neugier an den Ergebnissen der anderen 
Teams, man unterstützt sich gegenseitig bei den Spielen 
und feiert dann auch gemeinsam. 
Also wie Phönix aus der Asche nach der Corona-Pandemie: 
Vor der Pandemie gab es nur ein oder zwei Jugendmann-
schaften, die Damenmannschaft wusste nicht so recht, ob 
sie melden sollten, die Herren-Teams waren durcheinan-
der gewürfelt und wenig strukturiert.
Insgesamt spielten vergangene Saison zwei Damen- 

Aufschwung im Basketball: Erfolgreiche Saison
BASKETBALL

des TV Derendingen fand. Somit brauchte man aber Da-
mentrainer, da auch Christoph Kahlich nicht mehr wei-
termachte. Niemand konnte gefunden werden, da sprang 
Gerhard Loeschke ein Nnd verpflichtete sich, die ganie 
Saison die Damenmannschaften zu coachen. Zur Seite 
sprang dann noch Luise Krohmer, die sich mehrheitlich 
um die Damen 2 kümmerte.

Die Damenmannschaft befindet sich in der FindNngspha-
se nach Corona und der Ära Walter Yimga. Das Team des 
TV Derendingen stand vor vielen Fragezeichen im August 
2022. Wer ist überhaupt noch da, wer ist unser Trainer, 
was sind unsere Trainingszeiten? Nach zehn Jahren Chef-
trainer der Damen, suchte Coach Walter Yimga eine neue 
Herausforderung, die er auch mit den Oberliga Herren 

und vier Herren-Teams. Die U10 (gemischt), U12 (ge-
mischt), U14, U16, U18 und U20 (alle männlich) in den 
Jugend-Mannschaften. Das gab es seit mehr als sieben 
Jahren nicht mehr! 
Die entsprechenden Platzierungen und Berichte könnt ihr 
nachfolgend lesen.
Auch in Sachen Engagement im Ehrenamt konnten Zugän-
ge verbucht werden. Es konnte ein Ausschuss mit 17 Per-
sonen gegründet werden. Dort werden die Aufgaben der 
Abteilung nun verteilt und motiviert bearbeitet.
Das Summer-Mixed-Turnier wurde 2023 wieder durchge-
führt, nachdem 2019 das letzte Mal vor der Corona-Pan-
demie gezockt wurde. Es gab auch wieder eine gesellige 
Weihnachtsfeier, wo alle Teams zusammenkamen und sich 
austauschen konnten.
Es konnten Trainer und Schiedsrichter gefunden werden, 
so dass der Spielbetrieb lief und alle Beteiligten eine gute 
Saison spielen konnten.

// Text: Gerhard Loeschke  // Bilder: Jannick Swoboda

Damen 1: Findungsphase nach Corona
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So ging es in die Saisonvorbereitung und schnell stell-
te sich heraus, dass viel Potential und Interesse am Da-
menbasketball beim TV Derendingen herrschte. 20 spiel-
berechtigte Damen standen dann auf der Meldeliste. So 
konnte man dann auch tatsächlich zwei Mannschaften 
bedienen, eine in der Landesliga, eine in der Bezirksliga.
Teamgeist und Motivation waren die ganze Saison über 
großartig, ebenso das Anpacken bei allen Vereinsevents. 
Durch den großen Aderlass von gestandenen Spielerinnen 
und Führungspersönlichkeiten, musste man sich erst wie-
der finden Nnd sich aneinander gewöhnen.

Man merkte schnell, dass das Problem der Mannschaft die 
Offense war, man konnte einfach nicht genNg scoren. Die 
Defense war teilweise sehr engagiert Nnd effektiv, aber 
leider nicht gut genug, um die Gegner unter 50 Punkte zu 
halten. Selten kam man selber über die 50-Punkte-Marke, 
und das war bei den beiden Siegen gegen Böblingen. Die 
Mädels müssen mehr VerantwortNng im Angriff überneh-
men, dann wird das in den nächsten Saisons besser.
Dennoch war Coach Loeschke zufrieden mit der ersten 
Saison, die Ergebnisse werden bei der tollen Trainingsbe-
teiligung früher oder später besser werden!

// Text: Lu Krohmer, Rick Bilge, Lenn Thieme // Bilder: Jannick Swoboda

Herren 1: Einfach mitspielen – und dann fast Aufstieg!



Da sich im vergangenen Herbst viele motivierte Damen 
fanden, die gerne Spielerfahrung ohne viel Druck sam-
meln wollten, entschlossen wir uns, eine zweite Damen-
mannschaft in der Bezirksliga zu melden. So konnten sich 
gleichzeitig noch unerfahrenere Spielerinnen ausprobie-
ren und diejenigen, bei denen die letzte Spielerfahrung 
weit zurücklag, hatten Möglichkeiten, sich wieder an 
den Spielbetrieb zu gewöhnen. Mit einer ungewöhnlich 
kleinen Liga von nur drei Mannschaften standen nicht 
besonders viele Spiele an. Im Laufe der Saison durften 
aber auch einige Spielerinnen immer wieder in der ersten 
Mannschaft aushelfen, sodass keine zu kurz kam. 
Zu Beginn der Saison hochmotiviert und gut in Form, 
konnten wir uns zum Auftakt gleich den ersten Sieg si-
chern. Leider blieb dies auch der einzige. Die nächsten 
Spiele waren zwar knapp, doch während Kirchheim/Teck 
ein eigentlich schlagbarer Gegner war, war Konstanz 2 
doch eindeutig überlegen. So mussten wir die Saison, die 

// Text: Katja Schach

Damen 2: Mit viel Spaß unter dem Korb
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schon vor der Weihnachtspause zu Ende war, bedauerli-
cherweise als Tabellenletzte beenden. 
Trotzdem hat es allen Beteiligten Spaß gemacht und wir 
haben viel über uns selbst und übereinander gelernt. Was 
wir in der nächsten Saison sicher besser machen wollen, 
ist das Zusammenspiel. Durch variierende Besetzungen 
und Trainingsteilnahme waren wir nämlich nicht immer 
perfekt aufeinander eingestellt. Doch wir sind schon wie-
der fleißig im Training für die neNe Saison, in die wir mit 
einigen neuen Gesichtern und einigen Fehlpässen weniger 
starten wollen!
An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an unseren 
Trainer Gerhard, der sowohl erste und zweite Mannschaft 
mit ihren unterschiedlichen Qualitäten unter einen Hut 
bringt, als auch an unsere Co-Trainerin Lu, die uns stets 
freundlich, aber bestimmt, fordert und am Ende des Tages 
für jede ein Lächeln übrig hat. Wir freuen uns auf eine 
weitere Saison mit euch!

Oberes Tabellendrittel hieß das Ziel der Herren 1 in der 
Oberliga vor der Saison 22/23 und eben „einfach mitspie-
len“ so geht es geht. Trainer Walter Yimga entschied sich 
vor der Saison dazu, sich voll auf die Herren zu konzen-
trieren, gab sogar seine Damenmannschaft ab. Das soll-
te sich auszahlen. Die Mannschaft, die ihre zweite rich-
tige Saison in der Aufstellung zusammenspielte, konnte 
die ersten Spiele fast alle für sich entscheiden. Vor allem 
Zuhause sollten die Derendinger eine fast unschlagbare 
Macht stellen. Die Hinrunde konnte mit acht Siegen und 
drei Niederlagen auf dem dritten Tabellenplatz beendet 
werden. Die RückrNnde sollte nicht gani so glimpflich 
starten. Nach zwei unglücklichen Niederlagen gegen di-
rekte Gegner um den zweiten Platz war die Moral etwas 
niedergeschlagen und vorübergehend schrieb die Mann-
schaft um Kapitän Pascal Brunner den möglichen Aufstieg 
ab. Doch dann startete die Mannschaft ein unglaubliches 
Comeback: Von neun Siegen und fünf Niederlagen gelang 
ihnen eine Siegesserie von sechs Siegen in Folge. Durch 

diese Serie war die Chance auf den Relegationsplatz wie-
der hergestellt. Diese Euphorie übertrug sich auch auf den 
gesamten TVD. Zuhause die stärksten Heimfans, wurden 
die Derendinger auch unterwegs lautstark unterstützt. 
Vor dem „Do-or-Die-Game“ in Kirchheim, dem Tabellen-
führer und vorzeitigen Meister, verlor der direkte Gegner 
Böblingen. Somit musste für den Relegationsplatz „nur” 
der Meister erneut geschlagen werden. In einem spannen-
den Spiel wurde der Mannschaftszusammenhalt noch ein-
mal deutlich. Nach dem siebten Sieg war klar: Relegation! 
Die Herren liefen heiß. Doch die Gegner aus Karlsruhe, 
ihres Zeichens Zweite der Oberliga Baden, waren keine 
einfachen. Auswärts liefen die Derendinger ihren Gegner 
hinterher, um in einem spannenden Spiel eine Drei-Punk-
te- iederlage mitiNnehmen. ZNm finalen Spiel im FeNer-
hägle brannte die Halle. Am Ende reichte es leider nicht. 
Vom knappen Ende mit unglücklichem Ausgang nahmen 
die Herren 1 geschlossen eine Sache mit: Nächstes Jahr 
heißt das Ziel ganz klar: Meisterschaft.

// Text: Said Bristina // Bilder: Jannick Swoboda

Herren 2: Am Ende doch verhungert

Hungrig waren sie. So hungrig, dass man gegen den Tabel-
lenersten Villingen-Schwenningen zur Halbzeit mit 43:33 
vorne lag. So hungrig, dass man gegen Ulm nur in der 
letzten Minute noch verlor (65:70-Endstand). So hungrig, 
dass man Spieler aus der U20 und Oberliga-Mannschaft 
holte, um am Ende der Saison Spiele zu gewinnen, um 
nicht absteigen zu müssen. 
Es hat aber nicht gereicht. Mit nur einem Sieg in 18 Spie-
len ist die Landesliga Herren Mannschaft abgestiegen und 

wird nächstes Jahr in der Beiirksliga ihr ZNhaNse finden.
Das ist die Gelegenheit für unsere jungen Erwachsenen, 
endlich ihr Potential auszuspielen und zu zeigen, dass 
man in den Seniorenligen mithalten und sogar dominieren 
kann. Die Mannschaft wird sich nicht groß verändern, der 
Kern von sieben bis neun Spielern bleibt erhalten. 
Nun gilt es öfter ins Training zu kommen, die Teamche-
mie zu stärken und noch motivierter und disziplinierter 
zu werden.
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Gute Nachrichten aus der Basketballabteilung 
des TV Derendingen. Die Hurricans, also die 
Mannschaft der Herren 4 um Spielertrainer Si-
mon Schmid, holt zum zweiten Mal in Folge die 
Meisterschaft und steigt von der Bezirksliga in die 
Landesliga auf. Leider musste hingegen das Team 
Herren 3 zurückziehen. Jedoch wirbelten die Hur-
ricanes fulminant durch die Liga und stehen mit 
nur zwei Niederlagen aus 16 Spielen auf Platz 1 
der Tabelle. 
„Die Spieler kennen sich mittlerweile seit vielen 
Jahren und die Chemie im Team ist fantastisch“, 
hört man von Josef Svoboda, welcher unter den 
Körber ordentlich aufgeräumt hat und über die 
Saison viele Verteidiger zur Weißglut gebracht 
hat.
Nicht nur als Team konnte man den Erfolg feiern, 
sondern auch persönlich gibt es vielen zu erwäh-
nen. Mit Christian Lohr und Cornelius Fischer 
stellt der TV Derendingen gleich zwei Spieler in 
den Top 5 den erfolgreichsten Werfern der Saison. 
Michael Plesse beendet die Saison als bester Drei-
erschütze der Liga, dicht gejagt von seinen Kolle-
gen Fischer und Fauser, weiche gleich zu dritt in 
den Top 5 Dreierschützen der Liga vertreten sind. 
Aber auch in den Bereichen, die nicht statistisch 
analysiert werden, können die Hurricanes sich auf 
jeden einzelnen Spieler verlassen und können zu-
sammen, als Team diesen großen Erfolg feiern.
„Jetzt geht es an eine gute Vorbereitung für die 
kommende Landesligasaison, auch wenn der Spaß 
und die Gemeinschaft immer im Vordergrund ste-
hen wird“, so Spielertrainer Schmid.

// Text: Michael Plesse // Bilder: Jannick Swoboda 

Herren 3 und 4: Zweiter Aufstieg für Hurricans



Mit Abstand die schwächste Saisonleistung seit fünf Jah-
ren gab es dieses Mal. Die sogenannten All(t)-Stars starte-
ten bereits schwach in die Saison. Eigentlich merkwürdig, 
da endlich Verstärkung im Kader vorhanden war. Viel-
leicht war die Rollenverteilung schwieriger als gedacht, 
vielleicht war das Alter doch ein Problem, vielleicht war 
aber einfach der letztjährige Aufstieg das Problem, dass 
man dachte, so geht es immer weiter.
Mit dem Kader: Gaber, Griewatz, Zaher, Loeschke, Poser 
unter den Körben; Braun, Dau, Fromm, Schöning, Strobel 
auf den Flügeln und Zeidelhack und Hagelstein als Aufbau 
war eigentlich alles abgedeckt und man rechnete sich eine 
gute Saison aus.
Doch durchweg war das Zusammenspiel mäßig und die 
Verletzungen nahmen oft den Rhythmus. Man hatte aber 
auch tolle Spiele, wie zum Beispiel gegen Angstgegner 
Freudenstadt, die nach der Niederlage gegen den TV De-
rendingen ihre Mannschaft zurückzog, Siege gegen Na-
gold und Balingen. Leider waren die vermeidbaren Nie-
derlagen aber in der Mehrzahl, so dass man mehr Spiele 
verlor als gewann.
Die Mannschaft steht also vor einer Neuausrichtung, weil 
auch einige Abgänge im Raum stehen und aus der U20-Ju-

// Text: Gerhard Loeschke // Bilder: Jannick Swoboda

Herren 5: Schwache Saisonleistung
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gend einige Spieler noch keine Mannschaft haben. Dem 
Bierkonsum tat die schwache Saison allerdings keinen Ab-
bruch, vor allem bei der großartigen Saisonabschlussfeier 
beim Bogenschießen mit „Tschingo“ und dem nachfolgen-
den Essen wurde dem Lieblingsgetränk der Deutschen or-
dentlich gefrönt.
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Im Bezirk IV Alb/Bodensee des Basketballverbandes Ba-
den-Württemberg (BBW) werden in den Bezirksligen im-
mer Spiele in Turnierform abgehalten. Es gibt eine Hin-
runde und eine Rückrunde. In der Rückrunde spielen die 
erstplatzierten der Vorrunde gegeneinander und dann bei 
einer Platzierung auf Rang 1 oder 2 auch die Bezirksmeis-
terschaft. Für die anderen Teams wird dann eine Platzie-
rungsrunde gespielt.
Die Saison hat man als eine gemischtes Team mit Mäd-
chen und Jungs angefangen. Da man aber nicht wusste, 
ob man genügend Spieler zusammen bekommen würde, 
meldetet man eine U10-Mannschaft außer Konkurrenz an. 
Dadurch durfte man drei Spieler der U12-Jahrgänge mit-
spielen lassen. Dadurch war die Mannschaft des TV De-

// Text: Gerhard Loeschke  // Bilder: Alexander Poser

U10-Junior*innen: Erfolge bei den Kleinsten

rendingen super stark, man gewann alle Spiele bis auf die 
Spiele gegen die Young Tigers Tübingen (ein Unentschie-
den war sogar dabei).
In der Rückrunde spielte man dann ausschließlich mit 
den U10-Jahrgängen, was zu einer ausgeglichen Bilanz 
von Siegen und Niederlagen führte. Da aber auch in der 
Rückrunde Mannschaften spielten die außer Konkurrenz 
waren, kam am Ende der erste Tabellenplatz heraus.
Coach Loeschke war sehr von der Unterstützung der El-
tern angetan, aber vor allem von den Leistungen und den 
stetigen Verbesserungen alle Spieler im Training. Trai-
ningsbeteiligung war super, die Kids sind heiß auf Bas-
ketball!

In der Vorrunde mit einigen wenigen Spielern gestartet, 
konnte in der Rückrunde dann ein eigenes Team gemeldet 
werden. In der Vorrunde spielte man ein gemischtes Team 
in der U10 außer Konkurrenz.
Viele neue Spieler kamen dazu, so dass in den Spielen die 
Abstimmung fehlte. Außerdem war die Anwesenheit bei 
den Turnieren meist eher schwach, so dass man mit zu we-
nig Wechselmöglichkeiten auskommen musste. Dennoch 
gab es sehr erfreuliche Momente und schöne Spielzüge.
Man verlor zwar alle Spiele, aber da man fast ausschließ-

// Text: Gerhard Loeschke  // Bilder: Alexander Poser

U12-Junior*innen: Höhen und Tiefen

lich als junger Jahrgang antrat, sieht das nächste Saison 
ganz anders aus. Coach Loeschke freut sich vor allem 
über die starke weibliche Vertretung in der Mannschaft 
mit bis zu fünf Mädels !
Wenn weiter in den Trainingseinheiten alle da sind, wird 
diese Mannschaft noch für gute Ergebnisse und tolles Zu-
sammenspiel sorgen.
In den Trainingseinheiten sind bis zu 15 Kids im Training, 
was total super ist, es können aber gern noch Interessier-
te Kinder schnuppern.
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Jeder Spieler der U14-Mannschaft hatte diese Saison sei-
ne ersten Saisonspiele. Siege wurden eingefahren, aus 
 iederlagen wNrde hoffentlich gelernt Nnd man kam im-
mer ins Training (außer während der Fastenzeit). Viele 
sind nächste Saison zu alt für die U14 und werden in der 

// Text: Said Bristina  

U14-Junioren: Jung und dynamisch

U16-Mannschaft spielen, der Trainer bleibt aber derselbe 
und die Kernmannschaft ebenso. Die Teamchemie ist sehr 
gut, da viele auch außerhalb des Basketballs miteinander 
befreundet sind, die anderen Teams sind da durchaus nei-
disch auf uns!

2021 gab es nicht einmal eine U16-Mannschaft. Durch 
generell höheres Interesse am Basketball im letzten Jahr, 
viele Abgänge vom SV 03 Tübingen und Gerüchten, dass 
das Training bei Coach Said Bristina Spaß macht und man 
guten Basketball lernt, haben wir dieses Jahr eine erfolg-
reiche Basketball Saison mit viel Trainings- und Spielbe-
teiligung gesehen. 
Zwei Siege und ebenso viele Niederlagen der U16 in der 
Platzierungsrunde sind zufriedenstellend. Nächste Saison 

// Text: Said Bristina  

U16-Junioren: Basketball is my favorite Sport

bleiben die meisten Spieler in der gleichen Altersstufe 
und man bekommt einen großen Zuwachs aus der U14. 
Damit werden wir nächstes Jahr voraussichtlich zwei U16 
Mannschaften melden! Wer (Jahrgänge 2008 und 2009) 
also Lust hat, nächste Saison Landesliga oder Bezirksliga 
zu spielen, der kommt im Training vorbei, schaut sich die 
beste Sportart der Welt mal näher an und lernt die Coa-
ches kennen.
Wir freuen uns auf Euch!

Hallo TV Derendingen!
So bunt wie Euer Sportangebot
sind auch unsere Druckfarben.
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Unser Derendinger U20-Nachwuchs hat seit dem letzten 
Vereinsheft immer noch nicht verloren. Somit endet das 
Team von Trainer Rick Bilge und Co-Trainer Said Bristina 
auf dem 1. Platz! Zwölf Siege und keine Niederlage zeigt, 
wie stark der Nachwuchs in den letzten Jahren geworden 
ist. 
Verletzungen, Abgänge und Einsätze in den Senioren-
mannschaften hatten zur Folge, dass jedes Spiel mit ei-
ner anderen Aufstellung als letztes Mal gespielt wurde, 
jedoch nicht zu unserem Nachteil. Manche Spieler hatten 
nur zwei bis vier Spiele in dieser Saison, diese waren sehr 
wichtig, um eine saubere Bilanz über die ganze Spielperi-
ode zu halten. 
Angeführt wurde das Team von Caspar Terres, der in 9 
Spielen 285 Punkte erzielte (das sind 31,7 im Schnitt!) 
und Kevin Singh, der diese Saison in vier Teams spielte 

// Text: Said Bristina  

U20-Junioren: Perfektion

und trotzdem immer alle für das U20-Training und -Spiel 
zusammentrommelte und motivierte und nur ein Spiel ver-
passte (und kein einziges Training).
Zur Hälfte der Saison kam eine unerwartete Unterstüt-
zung ins Team: Joshua Untraut von der ersten TVD Fuß-
ballmannschaft kam zur besseren Sportart und absolvierte 
insgesamt fünf Spiele. Anstatt es erstmal langsam anzuge-
hen, begann er seine Basketball-Karriere mit Spielen über 
20 Punkten und erzielte 18,2 Punkte im Schnitt. 

Das U18-Team erlebte nach dem Rückzug in der Vorrunde 
eine furiose Rückrunde. Die Mannschaft des TV Derendin-
gen Basketball bestand aus einem Kern von 5 Spielern, die 
schon lange dabei sind. Leider klappte es mit Verstärkun-
gen und Neuzugängen nicht, so dass die Mannschaft vor 
dem Saisonstart zurückgezogen wurde. Die verbleibenden 
Spieler spielten bei der U20 Mannschaft mit, bekamen 
aber nicht so viel Spielieit wie erhofft.
In der RückrNnde konnten dann die erhofften Mitspieler 
gewonnen werden und man hatte plötzlich einen Zwölf-

// Text: Gerhard Loeschke  

U18-Junioren: Nach Rückzug furiose Saison

Mann-Kader, auch durch Unterstützung aus der U16. Zwei 
kanppe Niederlagen gegen Schwenningen und Rottenburg 
verhinderten die Tabellenführung. Dennoch spielte das 
Team um Kapitän Kevin Singh tollen Basketball und be-
legte punktgleich mit Schwenningen einen tollen 2. Platz.
Die Trainingsbeteiligung war mäßig, aber zusammen mit 
der U20 reichte es für ordentliche Sessions, wo auch mal 
5 gegen 5 gespielt werden konnte. Wer Jahrgang 2006 und 
2007 ist, ist herzlich eingeladen mal mit zu trainieren und  
Basketballluft zu schnuppern.

Mädels gesucht!
Der TVD sucht Basketball-begeisterte Mädchen 
für das neue U14-Juniorinnen-Team. Wenn Du 

Jahrgang 2010 bis 2012 bist, melde Dich bei uns.  
Wir freuen uns auf Dich!

E-Mail: basketball@tvderendingen.de
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// Text: Gerhard Loeschke // Bilder: Jannick Swoboda

TVD-Summer-Mixed: Cool und heiß

Unser beliebtes Basketball Streetball Turnier „Summer 
Mixed“ hat im Juli 2023 endlich wieder nach drei Jahren 
Corona-Abstinenz stattgefunden. Beim Drei-versus-drei-
Turnier werden die Mannschaften nach Leistungsstärke 
ausgelost, so dass die Teams vorher nicht feststehen und 
alle ungefähr gleichstarke Teams erwischen.
Es hatten sich circa 60 Basketballer*innen angemeldet, 
davon ein Drittel Damen. Es waren somit also zwölf Teams, 
die sich in Gruppenphasen, Zwischenrunde und Finalspie-
len messen konnten. Am Ende wurden Preise für alle ver-
teilt, nach dem Priniip „Winner goes first“ Nnd so weiter.

Für reichlich Essen und Trinken war gesorgt, zwei große 
Pavillons spendeten Schatten und Sitzplätze für kurze Er-
holungsphasen. Die Organisatoren waren sehr zufrieden 
und freuen sich auf viele weitere Jahre mit dem alljährli-
chen „Summer Mixed“! 
Vielen Dank an die Sponsoren (und deren monetären Un-
terstützung, aber vor allem die tollen Sachpreise), die 
auch teils sehr kurzfristig ihre Zusagen geben konnten so-
wie an alle, die beim Aufbau und der Organisation mitge-
holfen haben, ohne euch hätte das alles so nicht geklappt!
Wir freuen uns auf euch alle im nächsten Jahr!

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse.

Aktiv sein lohnt  
sich doppelt.
Die Gesundheit fördern und gewinnen. Fahren Sie im Aktionszeitraum ab Mai 2022  
an mindestens 20 Tagen „Mit dem Rad zur Arbeit“ und gewinnen Sie attraktive Preise. 

Eine Aktion von AOK, ADFC und den Radsportverbänden in Baden-Württemberg.

Mehr erfahren auf mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
oder bei der AOK in Ihrer Nähe.

Zeiten Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

16-17 U8 / U10 (KS)

17-18 U10 / U12 (KS)

17-18.30 U10 / U12 und 
U14 (KS)

U16 (HH)

18-20 U18 / U20 (FH) U14 & U18/U20 (KS)

18.30-20 U16 (KS)

19-20.30 Damen 1 (FH)

20-22 Herren 2 und 
Herren 3 (KS)

Herren 1 und 
Damen 1 (KS)

Damen 2, Herren 
3/4 / Hobby (KS)

Wurftraining (KS)

20.30-22.30 Herren 2 (FH)

21-23 Herren 1 (UH)

Trainingszeiten: (KS: Kreissporthalle, HH: Hermann-Hepper-Halle, UH: Uhland-Halle, FH: Feuerhägle)
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AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse.

Aktiv sein lohnt  
sich doppelt.
Die Gesundheit fördern und gewinnen. Fahren Sie im Aktionszeitraum ab Mai 2022  
an mindestens 20 Tagen „Mit dem Rad zur Arbeit“ und gewinnen Sie attraktive Preise. 

Eine Aktion von AOK, ADFC und den Radsportverbänden in Baden-Württemberg.

Mehr erfahren auf mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
oder bei der AOK in Ihrer Nähe.
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// Text: Lisa Armbruster  // Bilder: Privat

Nach der super Hallensaison und der durchwachsenen 
Wintervorbereitung ging es zum Start in die zweite Sai-
sonhälfte zum Aufsteiger Deggenhausertal. Auf dem tie-
fen Rasen taten sich die Mädels von Trainer Jannic Abele 
schwer und es folgte eine bittere 0:1-Niederlage durch 
einen Konter kurz vor Schluss. Ein ganz anderes Gesicht 
zeigte die Mannschaft beim 5:0-Heimerfolg gegen den 1. 
FC Mühlhausen. Bitterer Beigeschmack war hier jedoch 
die schwere Verletzung von Lisa Armbruster am Ellenbo-
gen, die ebenso wie Janina Kern nach einer Handverlet-
iNng aNs der WinterpaNse, die restliche Saison aNsfiel. Da 
sich die Crailsheimerinnen zur Winterpause vom Spielbe-
trieb abgemeldet hatten, war das nächste Wochenende für 
Team 1 spielfrei.
Es folgten zwei starke 1:1-Unentschieden gegen die Gäste 
aus Hegau und vom VfB Stuttgart. Nach dem Verletzungs-
pech der vergangenen Wochen war es umso schöner, Lea 
Rudolph wieder auf dem Platz zu sehen, die eigentlich 
zum Ende der vergangenen Saison berufsbedingt aufge-
hört hatte. In ihrem ersten Einsatz gegen Hegau war sie 
unsere Joker-Torschützin und sicherte uns den verdienten 
Punkt. Es folgte mit dem Spiel gegen den VfB Stuttgart 
ein Highlight an der Steinlach – mit über 400 Zuschauern 
und Übertragung per Livestream. Dieser war sponsored 
by Kanzlei HSP, die auch mit einem Gewinnspiel VIP-Plät-
ze in Liegestühlen verlosten. 
Beim TSV Neuenstein gab es für uns nichts zu holen. Als 
Aufsteiger stellte Neuenstein die Liga auf den Kopf, hatte 
im Fernduell um Platz 1 mit dem VfB Stuttgart bereits zu 
der Zeit die Nase vorne und grüßte von ganz oben. Im 

Frauen 1: Rückrunde der Saison 2022/2023
FUSSBALL

engen Heimspiel gegen Viernheim sicherte uns wieder-
um Lea Rudolph mit ihrem goldenen Tor zum 1:0 die drei 
Punkte. Dann stand die Auswärtsfahrt nach Niefern an. 
Diese Partie wurde in der Halbzeit beim Stand von 0:0 
wegen des aufziehenden Gewitters unterbrochen und – da 
kein Ende in Sicht war – sogar abgebrochen. 
Eine weitere enge Partie gegen Neckarau (0:1) folgte, ehe 
wir in Sand mit 6:1 eine in der Höhe sicher unverdiente 
Niederlage verkraften mussten. Das Spiel in Niefern wur-
de an einem Mittwoch nachgeholt und ging trotz großem 
Kampf und eigentlich gutem Spiel mit 3:2 verloren.
Doch die Mannschaft drehte im Endspurt der Saison noch-
mal voll auf und zeigte, was in ihr steckt. Die letzten drei 
Punktspiele wurden allesamt gewonnen - mit 3:0 gegen 
Freiburg St. Georgen, 1:5 in Löchgau und 2:1 gegen Stutt-
gart-Ost. Was für ein toller Abschluss!
So wurde die Oberliga-Saison 2022/2023 auf einem gu-
ten 6. Tabellenplatz abgeschlossen. Und in einer Wertung 
konnte sogar der Meistertitel gefeiert werden: in der Fair-
ness-Tabelle Den Meistertitel der Oberliga sicherte sich 
Neuenstein und macht den Durchmarsch perfekt.
Verabschieden müssen wir uns zur neuen Saison leider von 
Madita Habermehl und Jana Heinzmann, die uns nach vie-
len tollen und erfolgreichen Jahren Richtung Reutlingen 
verlassen. Selin Münz wird leider aufhören und Cosima 
Schneider wird kürzertreten. Wir sind gespannt, was die 
neue Saison an neuen Gesichtern und spannenden Spielen 
bringen wird und genießen nach dem Saisonabschluss in 
Köln und Düsseldorf (Malle war zu teuer) erstmal die ver-
diente Sommerpause.
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// Text: Katrin Friedrich // Bilder: Privat

Frauen 2: Plötzlich Tabellenführer

Unsere zweite Frauenmannschaft überwinterte auf dem 
dritten Tabellenplatz der Regionenliga 5 und hatte ein kla-
res Ziel für Rückrunde: An die gute Leistung der Hinrunde 
anknüpfen und an der Tabellenspitze dranbleiben. Nach 
einem Unentschieden gegen die SGM SV Oberndorf/SV 
Poltringen im ersten Spiel nach der Winterpause begann 
die Siegesserie der „Roten Raketen“. Am 14. Spieltag er-
oberten unsere Frauen mit einem Sieg gegen die SGM 
FV Bad Saulgau/SV Renhardsweiler den zweiten Tabel-
lenplatz. Am 15. Spieltag reichte dann ein Unentschieden 
gegen die SGM Munderkingen/Griesingen I, um an der 
Tabellenspitze zu landen. Diesen Tabellenplatz konnte die 
Mannschaft von Eveline Bölzle und Sven Grimm bis zum 
21. Spieltag behaupten. Allerding konnten unsere Frauen 
die gute Leistung nicht kontinuierlich auf den Platz brin-
gen: Auf zwei weitere Siege folgten ein Unentschieden 
und zwei Niederlagen. So, wie Borussia Dortmund mehre-
re Chancen ausließ, um dem FC Bayern die Meisterschaft 
zu nehmen, verpasste auch der TVD II mehrere Gelegen-
heiten, sich noch weiter von den Tabellenplätzen zwei bis 
vier abzusetzen. 
Der Traum vom Bezirkspokal war schon früher ausge-
träumt als der Traum von der Meisterschaft. Nach einem 
klaren Sieg im Achtelfinale trafen Nnsere FraNen im Vier-
telfinale aNf den FC Römerstein.  achdem der FC Römer-
stein früh mit 2:0 in Führung ging, kamen unsere Frauen 

immer besser ins Spiel. Allerdings reichten die Bemühun-
gen nicht aus, um das Spiel zu drehen. 
Am letzten Spieltag der Saison musste die Mannschaft von 
Bölzle und Grimm dann noch einmal zu Hause gegen den 
FC Römerstein antreten. Diesmal gingen unsere Frauen 
früh in Führung und dominierten das Spiel. Allerdings 
ließ die Chancenverwertung zu wünschen übrig, weshalb 
den Gästen ein später ANsgleichstreffer reichte, Nm einen 
Punkt mit nach Römerstein zu nehmen. 
Aufgrund der schwachen Punkteausbeute in den letzten 
vier Spielen der Saison reichte es dem TVD II am Ende nur 
für den 4. Tabellenplatz. Da jedoch die besserplatzierten 
Teams freiwillig auf die Relegationsspiele für die Landesli-
ga verzichteten, durften unsere Frauen ran. Das erste von 
insgesamt drei Entscheidungsspielen fand bereits am 14. 
Juni gegen die Vizemeisterinnen der Regionenliga 4 statt. 
Dieses Spiel konnte der TVD II mit einem 3:1-Sieg souve-
rän für sich entscheiden. Das zweite Relegationsspiel ge-
gen den SV Immenried mit 1:0 verloren und damit bleibt 
man in der Regionenliga.
Die Zweite bleibt also in der Saison 23/24 in der bishe-
rigen Liga, aber das Trainergespann Bölzle und Grimm 
bleiben dem TVD erhalten. Verabschieden müssen wir uns 
dagegen von Teresa Ambros, Elisa Holzhüter, Jule Orion 
und Lea Rahner. Danke für euer Engagement beim TVD 
und alles Gute für euren weiteren Weg!
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// Text: Helmut Thurner // Bilder: Privat

Herren 1: Kreisliga A souverän gehalten

Unsere erste Herrenmannschaft beendete die Saison 
2022/23 mit 42 Punkten und 51:45 Tore auf dem 6. Tabel-
lenplatz. Nach der Vorrunde stand der TVD noch auf dem 
8. Platz ( 20 Punkte 20:23 Tore). 
Der TVD begann die Rückrunde sehr stark, musste aber in 
der Nachspielzeit beim TSV Neustetten noch den 1:1 Aus-
gleich hinnehmen. Danach gab es einen 7:0-Kantersieg 
gegen die SF Dußlingen, beim SV Wendelsheim folgte ein 
1:2-Auswärtserfolg. 
In den nächsten zwei Spielen schwächelte der TV Deren-
dingen und musste gegen den SV Poltringen eine 0:1 und 
beim TSV Talheim/Öschingen eine 2:1-Niederlage hinneh-
men. Gegen die SG Kiebingen/Bühl zeigte dann unsere 
Mannschaft ein besseres Gesicht und holte einen klaren 
4:1-Sieg. 
Nun folgten wieder zwei Niederlagen beim TSV Lustnau 
(3:1) und Zuhause gegen den FC Rottenburg II (2:4). Ge-
gen den SV Weiler/Dettingen II holte der TVD (3:1) die 
drei Punkte. Beim TSV Hagelloch führte der TVD zur 
Halbzeit mit 0:3, doch das Spiel musste wegen Unwetter 
abgebrochen werden. Auch im Wiederholungsspiel behielt 
Derendingen die Oberhand und holte einen verdienten 1:3 
Auswärtssieg. Danach machte Tabellenführer TSV Goma-
ringen mit einem 1:2-Sieg an der Steinlach – alles klar für 
den Aufstieg in die Bezirksliga Alb. 
Anschließend besiegte der TVD den SV 03 Tübingen II mit 
3:0, der damit als Absteiger in die Kreisliga B feststand. 
Im letzten Auswärtsspiel bei der Spvgg Mössingen über-
zeugte die Elf von Trainer Andreas Felger mit einem 2:3-
Sieg. ZNm Saisonfinale war der SV WNrmlingen iN Gast 
an der Steinlach und ging nach neun Sekunden mit 0:1 
in Führung. Das Spiel endetet 0:3, verdient aber um zwei 
Tore zu hoch.

Name Tore Vorl. Spiele Scorerpkt.

Noah Reutter 8 2 20 10

Moah Hofele 7 6 18 13

Luis Untraut 6 8 23 14

Jonas Quaas 5 2 21 7

Niklas Hegele 4 3 21 7

Die besten Torschützen und Vorlagengeber

Willkommen zurück Luki und Sven
Lukas Hildenbrand ist wieder da, wo er hingehört – beim 
TVD. Luki wechselt vom TSV Ofterdingen zurück und steht 
wieder für uns zwischen den Pfosten. Auch Sven Klebes 
zieht es wieder zurück zum TVD. Nach einem Jahr beim 
SV 03 Tübingen spielt er wieder für den TV Derendingen. 
Wir freuen uns auf die neue Saison.

Alles Gute Leon und Maximilian
Leider müssen wir in Zukunft auf Leon Louwarts als Spie-
ler in unserer Mannschaft verzichten, da er aus studien-
bedingten Gründen von Tübingen wegzieht. Am Gründon-
nerstag überraschten ihn bei seinem letzten Training beim 
TVD seine Mannschaftskollegen mit einer Bildercollage 
und einem TVD-Trikot als Andenken. Leon wir wünschen 
Dir für Deine Zukunft alles Gute und solltest Du wieder 
nach Tübingen kommen, Du bist jederzeit beim TVD will-
kommen. Auch unser Torhüter Maximilian Diebold ver-
lässt uns. Er wechselt zum TSV Ofterdingen, wird aber 
vorwiegend  an einem US-College spielen. Danke Maxi, es 
war eine schöne Zeit mit Dir.
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// Text: Helmut Thurner  // Bilder: Privat

Herren 2: Saison erfolgreich abgeschlossen

Auch unsere zweite Herrenmannschaft belegte mit 42 
Punkten und 71:48 Toren den 6. Tabellenplatz. Nach der 
Hinrunde stand der TVD noch auf dem 7. Tabellenplatz 
und startete sensationell in die Rückrunde. Sie holten 8 
Siege und mussten 5 Niederlagen hinnehmen. 
Höhepunkt war der 2:1-Sieg gegen den Tabellenführer 
und Aufsteiger in die Kreisliga A, das war das Team TSV 

Gomaringen 2. Doch in den letzten drei Spielen ließ es 
dann die Mannschaft von Spielertrainer Andreas Huber 
etwas schleifen und musste jeweils Niederlagen hinneh-
men.
Sebastian Braun erzielte bei 16 Einsätzen 10 Tore, Maxi-
milian Dax 9 Tore bei 13 Einsätzen, Ayub El Maataoui 7 
Tore und Francesco Cuttaia bei 8 Einsätzen 6 Tore.

FUSSBALL // SPORTBLICK

Danke Basti!
Sebastian Braun verlässt den TVD und wird ab der nächs-
ten Saison Trainer beim SV Weiler. Basti ist ein Urgestein 
des TVD und hielt über 37 Jahre seine Knochen für den 
Verein hin. Er spielte schon in der Jugend beim TVD und 
war dann erfolgreicher Torschützen-Garant in seiner akti-
ven Zeit. Er hatte aber auch Pech mit zwei Kreuzbandris-
sen und kam immer wieder zurück. Bis zur letzten Sai-
son war er mehrere Jahre auch Spielertrainer unserer II. 
Herrenmannschaft und in diesem Jahr stellte er sich als 
Spieler zur Verfügung und half mit seinen Toren für eine 
erfolgreiche Saison des TVD II.

Basti wir danken Dir für die vielen schönen Jahre beim 
TVD und wünschen alles Gute und eine erfolgreiche Zeit 
als Trainer für Deinen neuen Verein.

Alles Gute Andy!
Auch Andreas Huber verabschiedet sich für ein paar 
Monate vom TVD. Andy übernahm in der letzten Saison 
unsere II. Mannschaft als Spielertrainer und spielte vor-
her auch für den TVD. Andy nimmt sich eine Auszeit und 
macht eine längere Reise durch Südamerika und wird ir-
gendwann in der kommenden Saison wieder als Spieler 
zum TVD zurückkehren.

Ankunft und Abschied: (v.l.n.r.): Lukas H., Sven K., Leon L., Maximilian D., Sebastian B., Andreas H.
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Der Jahrgang 2016 trainiert mittwochs von 16.45 bis 18.00 
Uhr, im Winter in der Halle, ansonsten natürlich draußen. 
Die Bambinis nahmen dieses Jahr wieder viele Spieltage 
erfolgreich teil, bei denen fleißig gerannt, gedribbelt, Tore 
verhindert und Tore geschossen wurden. 
Aber in erster Linie ging es um ein gemeinschaftliches Ge-
fühl: Spaß haben. Und so stand bei den Trainingszeiten im 
Vordergrund, dass die Kinder große Freude an der Bewe-

// Text: Marc Stäbler // Bilder: Privat

F-Junior*innen: Saison erfolgreich abgeschlossen

Die F3/4-Jugend hat eine ereignisreiche zweite Saisonhälf-
te absolviert. Highlight war der Spieltag in Derendingen 
bei dem allein von unserem jüngeren F-Jugend Jahrgang 
vier Mannschaften teilgenommen haben. 
Zudem wurden Turniere in Neustetten, Mössingen, Nehr-
en und Prondorf gespielt und mit viel Spaß und Erfolg ab-
geschlossen. Es nehmen weiterhin pro Training 25 bis 30 

Kinder Teil. Alle sind mit vollem Engagement und Einsatz 
dabei und es wird um jeden Ball gekämpft.
Ein interner Spieltag mit dem älteren F-Jugend Jahrgang 
inklusive einem gemeinsamen Grillen rundete die Saison 
schließlich erfolgreich ab. Das Trainer-Team bedankt sich 
herzlich bei allen Eltern und Unterstützern für die tolle 
Saison.

// Text und Bilder: Joachim Raunecker

Bambinis: Eine quirlige Kicker-Truppe

gung mit dem Ball hatten, ihre Geschicklichkeit verbes-
sern konnten und das taktische Spielen im Team angelegt 
wurde. 
Mittlerweile ist aus der kleinen Truppe eine Gruppe mit 
vielen Freundschaften geworden, die sich gegenseitig mo-
tivieren, die als Team auftreten und leidenschaftlich gerne 
„Rot wie Blut und weiß wie Schnee, das ist unser TVD!“ in 
den Mittwochabend brüllen.
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 achdem die Staffeln neN aNfgeteilt wNr-
den, hatten wir einige schwere Spiele mit 
unseren beiden Mannschaften E3 und E4. 
Zum Schluss sind wir mit der E3 auf dem 
fünften und mit der E4 auf dem achten Platz 
gelandet. Somit sind wir etwas hinter unse-
ren Erwartungen zurückgeblieben, schau-
en aber nun mit Zuversicht in die nächste 
Saison, in der wir dann ja zum „älteren“ 
Jahrgang gehören. Zudem haben wir einen 
guten Kader, viel Spaß beim Kicken und 
einen guten Teamgeist etabliert. Während 
der Runde hatten wir einige interessante 
Trainingseinheiten bei Regen und waren 
bei Edu zum Pommes Essen im Sportheim 
zu Gast. 
Im Juli stehen bei uns einige Turniere und 
Fußball-Cups an. Am Wochenende vom 
1. auf den 2. Juli planen wir unsere Trai-
ningslager mit Übernachtung auf dem 
Nebenplatz. Wir starten am Samstag mit 
dem Ede-Cup in Eutingen und gehen dann 
am Sonntagmorgen mit zwei Teams nach 
Bühl zum Sengental-Cup. Einen Rundenab-
schluss haben wir in Planung und werden 
den Termin noch bekannt geben.

// Text: Prisca, Peter, Felix, Frank // Bilder: Privat

E-Junioren: Jahrgang 2013 mit viel Spaß dabei

ENDLICH
WIEDER
FUSSBALL
CAMP
Mehr Informationen zu unseren zahlreichen 
KNrsen Nnd Feriencamps findest dN aNf 
unserer Internetseite.

ONLINE ANMELDEN
www.tvderendingen.de



29

In die Rückrunde starteten die Mädels mit viel Motivation 
und Spaß im Training. Mit meist mehr als 20 Spielerinnen 
im Training, konnten die Trainer sich mit Hilfe von Statio-
nen auf verschiedene Aspekte des Fußballs konzentrieren. 
Das harte Training zahlt sich aus: große Fortschritte im 
spielerischen, technischen und auch taktischen Bereich 
fallen auf. Was im Training geübt und ausprobiert wur-
de, setzten die Mädels in den Spielen prima um. Leider 
mussten die Juniorinnen zu Beginn der Runde lernen, mit 
Rückschlägen umzugehen. Mit einem 4:0 auswärts gegen 
den SV Unterjesingen und einer 1:5-Niederlage zu Hause 
gegen den FC  eNhaNsen, fing die RückrNnde eher nie-
derschmetternd an und man könnte denken, dass die Mä-
dels den Kopf hängen ließen. 
Dies taten sie jedoch nicht: Die nächsten Spiele wurden 
immer knapper und es fehlte nur ein Tor für ein Unent-
schieden. Gegen teilweise viel ältere Teams kämpften sie 
stets bis zum Ende und zeigten, was sie draufhaben. Auch 
wenn sie viele Niederlagen wegstecken mussten, verloren 
unsere Mädels nicht den Spaß beim Spielen und waren 

// Text: Annika Masan // Bilder: Privat

E/D-Juniorinnen: Meist mehr als 20 Spielerinnen

nach den Spielen zwar ein wenig traurig, aber dennoch 
euphorisch und wohlwissend, was sie geleistet haben. Bei 
dem Spiel gegen Lustnau II zahlte sich das viele Training 
und Engagement aus. Die Mädels gewannen das Spiel 2:4. 
Aktuell belegen die Juniorinnen den sechsten Platz. Doch 
im SaisonendspNrt mit Spielen gegen den TSV Sondelfin-
gen, den TSV Lustnau I und den SV Oberndorf, können sie 
sich noch in der Tabelle verbessern. Es sind noch einige 
Punkte zu holen! Außerdem stehen noch zwei Turniere 
für unser Team an. Ein Turnier ist ein Jungs-Turnier in 
Starzach und das andere ist das Mädels-Turnier in Unter-
jesingen. 
Wir drücken unseren Mädels auf jeden Fall die Daumen. 
Am Ende der Saison wird von dem Trainerteam noch eine 
Überraschung geplant. Was diese Überraschung beinhal-
tet, wird jedoch noch nicht bekannt gegeben. Mit diesen 
positiven Erlebnissen aus sowohl der Hin- als auch der 
Rückrunde gehen die Mädels erstmals in ihre verdiente 
Sommerpause, um in die kommende Saison genauso fröh-
lich und vielzählig zu starten!

FUSSBALL // SPORTBLICK
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// Text und Bilder: Stephan Gutermann und Dietmar Derr

D-Junioren: Hinrunde okay – Rückrunde durchwachsen

Die Spielzeit 2022/23 der D2/3-Jugend war einmal mehr 
davon geprägt, dass wir als jüngerer Jahrgang überwie-
gend gegen die älteren Jahrgänge antreten mussten. 
Hierbei gab es teilweise fast schon kuriose Szenen: So 
gab es beispielsweise Gegenspieler, die mindestens einen 
Kopf größer waren und scheinbar bereits in der Blüte ih-
rer Pubertät eher als B-Jugend Spieler eingeschätzt wer-
den konnten – physisch gesehen wird es dann natürlich 
schwer. 
Unser Ansatz: Wenn wir körperlich unterlegen sind, müs-
sen wir spielerisch besser sein. Teilweise hat das gut ge-
klappt: So gab es beim Stadtpokal Tübingen ein trotz drei-
maliger Führung sehr unglückliches Unentschieden beim 
Tabellenführer. Andererseits gab es jedoch auch hohe Nie-
derlage gegen spielerisch klar schlechtere Mannschaften.
Einmal mehr zeigt sich, dass bei den Jungs bereits mit 11 
und 12 Jahren viele Interessen bestehen und Fußball nicht 

immer oberste Prio bekommt. Sie spielen zum Teil noch 
in anderen Sportarten und sind terminlich bereits heftig 
eingebunden (Schule, Musikunterricht und vieles mehr). 
Auch dadurch verläuft ihre sportliche Entwicklung sehr 
unterschiedlich: Manche haben sich kontinuierlich ver-
bessert, bei manchen zeigt sich kaum eine Entwicklung, 
manche haben aber auch deutlich „nachgelassen“.
Wir werden weiterhin fordernde und fördernde Trainings 
anbieten und versuchen, den Jungs zu vermitteln, dass 
Fußball viel mehr bedeutet, als am Wochenende einmal 
im Trikot aufzulaufen und nach Möglichkeit zu gewinnen.
In der kommenden Saison sind wir der ältere Jahrgang 
– wir möchten dann mit einer möglichst starken Truppe 
wieder erfolgreich sein und „vorne mitspielen“. Dann na-
türlich auch wieder mit unseren Langzeitverletzten, die 
hoffentlich bald wieder fit sind Nnd Nnsere Mannschaft 
verstärken!
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// Text und Bilder: Roman Brunel

C-Juniorinnen:  Platz eins in der Rückrundentabelle

Unsere C-Juniorinnen sind mit voller Kraft in die Rückrun-
de gestartet und zeigten bisher eine super Leistung: Bis 
auf eine unglückliche Niederlage haben sie alle Spiele ge-
wonnen, teilweise zweistellig! Selbst den Tabellenzweiten 
aus Oberndorf, gegen den sie sich in der Hinrunde noch 
geschlagen geben mussten, haben unsere Mädels in einer 
kämpferischen Partie mit 5:4 bezwungen. 
Am letzten Spieltag mussten die C-Juniorinnen gegen 
den Tabellenführer aus Unterjesingen antreten. Die Mä-
dels fieberten dem SaisonabschlNss mit großer FreNde 
entgegen und zeigte nochmals eine beeindruckende Leis-

tung. Lange hielten wir ein verdientes 2:2, mussten aber 
am Ende noch iwei Gegentreffer iNlassen Nnd verloren 
durchaus unglücklich mit 4:2. 
Dank einer überragenden Teamleistung beendeten das 
Team die Saison auf dem dritten von zehn Plätzen. Schön 
zu sehen ist die positive Entwicklung der individuellen 
Fähigkeiten unserer Spielerinnen: Technisches Geschick, 
Übersicht und Spielverständnis haben in den letzten Mo-
naten deutlich zugenommen. Gleichzeitig freuen wir uns 
über den guten Teamgeist und die Spielfreude, mit der die 
Mädels in die Begegnungen gehen.
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// Text und Bilder: David Krauß 

C-Junioren: Stadtpokalsieger und Vize beim Bezirkspokal

Nach unserem Stadtpokalsieg (Bild unten) begann die 
Rückrunde mit dem vermeintlich stärksten Gegner, dem 
Hinrundenmeister VfB Bodelshausen. Nach torloser ers-
ter Hälfte gelang es uns die Taktik des Gegners zu durch-
schaNen Nnd gewannen schließlich 4:0. Im daraNffolgen-
den Spiel unterlagen wir nach schwachem Spiel mit 0:1 
in Bühl, in dem wir kein Mittel gegen die geparkten Busse 
im gegnerischen Strafraum fanden. Für etwas Wiedergut-
machung sorgte eine Woche später das 7:0 gegen den TSV 
HirschaN Nnd das Weiterkommen im Viertelfinale des Be-
zirkspokals bei Anadolu Reutlingen (4:1). Auch in der Liga 
erzielten wir beim 2:0 gegen die SGM Weiler/Eichenberg 
den nächsten Erfolg, bevor es im Pokalhalbfinale gegen 
die SGM Walddorf/Schönbuch United ging.
Das Spiel sollte von Anfang an umkämpft und von einer 
aggressiven Intensität geprägt sein. Etwa Mitte der ers-
ten Hälfte grätschte unser Innenverteidiger seinen Ge-
genspieler in Höhe der Mittellinie rüde um und hatte 
Glück, dass er dafür nur die gelbe Karte bekam. Ohne we-
nig spielerische Höhepunkte ging es in die Pause. Nach 
dem Seitenwechsel beruhigte sich das Spiel nicht. Wir ka-
men besser ins Spiel und zu einigen Chancen. Ein paar Mi-
nuten später gingen wir auch verdient in Führung. Nach 
einem Ballverlust setzte unser Flügelstürmer klasse nach 
und brachte den Ball auf unsere Nummer 9, die den Ball 
gekonnt im Tor unterbrachte. Ein weiterer unschöner Hö-
hepunkt ereignete sich wenig später, als ein Walddorfer 
Spieler sich für ein Foul zuvor revanchierte und ebenfalls 
Glück hatte, nur die gelbe Karte zu sehen. Die Aktion hat-

te Folgen für unsere Nummer 10, der nach diesem Foul 
verletzt ausgewechselt werden musste. Auch ohne ihn 
brachten wir den knappen Vorsprung über die Zeit und 
zogen ins Finale ein.
Nur wenige Tage später erwartete uns im Ligaalltag die 
SGM Mössingen/Belsen, die einzige Mannschaft, gegen 
die wir in der Hinrunde verloren haben. Dieses Mal hatten 
wir jedoch das bessere Ende für uns und gewannen hoch 
verdient durch zwei herausragende Weitschusstore mit 
2:0. Am Dienstag der Folgewoche erwartete uns im Nach-
holspiel der SSC Tübingen, der als Aufsteiger am Ende 
Meister werden sollte. Nach einer 1:0 Pausenführung ver-
loren wir am Ende, unter anderem aufgrund eines äußerst 
fragwürdigen Elfmeters, mit 1:2 und damit waren unsere 
Meisterschaftsträume so gut wie geplatzt. Im vorletzten 
Ligaspiel mussten wir erneut in Walddorf gegen die SGM 
Walddorf/Schönbuch United antreten. Auch den dritten 
Vergleich in dieser Saison konnten wir für uns entschei-
den (3:0) und wie schon im Hinspiel war unsere Nummer 
11 der Matchwinner. Im letzten Spiel der Rückrunde ging 
es im Nachholspiel zum Tabellenletzten TSG Tübingen, 
gegen die wir an einem denkwürdigen Abend 0:3 unterla-
gen, obwohl wir keinesfalls schlechter spielten und sogar 
die meisten Torchancen hatten. 
ZNm SaisonabschlNss folgte das Pokalfinale des Beiirk-
pokals gegen den FC Rottenburg. Leider haben wir nach 
unglücklichem Spielverlauf mit 1:5 verloren und dürfen 
uns Vize-Pokalsieger nennen, auch wenn das den Schmerz 
nicht lindert.
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// Text und Bilder: Manuel und Timm Geiger

B-Junioren: Tolle Saison mit leider knapp verpasstem Aufstieg

Nach einer erfolgreichen Hinrunde und der Herbstmeis-
terschaft waren die Ambitionen der Trainer Manuel Gei-
ger und Timm Geiger sowie der Mannschaft für die Rück-
runde natürlich entsprechend groß. 
Mit Start in die Rückrunde wurden alle Punkte aus der 
Hinrunde auf null gesetzt und somit war klar, dass man 
sich nicht viele Patzer erlauben kann, denn der Vorsprung 
aus der Hinrunde war damit weg. Schon in der Vorberei-
tung haben wir gemerkt, dass die Jungs Meister werden 
wollen. Alle waren fleißig, haben richtig gNt mitgemacht 
und man hat die Motivation gespürt. 
Leider begann die Rückrunde recht schleppend, viele 
Spiele wNrden verlegt Nnd ein wirklicher SpielflNss ist 
kaum aufgekommen. Dennoch wurden die ersten Spiele 
erfolgreich absolviert. Relativ schnell kristallisierte sich 
heraus, dass es ein Dreikampf um den Aufstieg geben 
wird. Dußlingen/Gomaringen/Nehren und der SSC Tübin-
gen zeigten sich als größte Konkurrenten. 
Genau gegen einen der Konkurrenten, den SSC, haben 
wir im Spiel die erste Halbzeit verschlafen und der Traum 
vom Aufstieg schien ausgeträumt. Mit einer 2:6 Niederla-

ge mussten wir uns geschlagen geben und uns war klar, 
dass der SSC ebenfalls Punkte liegen lassen musste, da-
mit wir noch eine realistische Chance zur Meisterschaft 
gehabt hätten. 
Die Mannschaft hat sich nach der Niederlage nicht ent-
mutigen lassen und wir haben die restlichen Spiele alle 
gewonnen, so dass nach acht Spieltagen sieben Siege und 
eine Niederlage zu Buche standen. Der SSC Tübingen hat 
uns jedoch nicht den Gefallen getan und ein Spiel verlo-
ren, wurde ohne Punktverlust Meister. Unsere B-Junioren 
haben die Saison auf einem sehr guten zweiten Platz be-
endet und wir blicken optimistisch in die kommende Sai-
son. Mit der Entwicklung und den dazugewonnenen Er-
fahrungen wollen wir natürlich in der kommenden Saison 
wieder ganz oben mit angreifen! 
Wir verabschieden jetzt einen Teil der Mannschaft zu den 
A-Junioren und wünschen ihnen dort ebenfalls viel Erfolg. 
Gleichzeitig freuen wir uns auf die Jungs, die nach der 
Sommerpause aus der C-Jugend hochkommen. Für die 
kommende Saison haben wir in jedem Fall wieder eine 
großartige Truppe zusammen! 
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// Text: Helmut Turner // Bilder: Privat

Herzlich Willkommen Mouhamed Arfaoui

Wieder in der Gartenstadt: Mouha-
med Arfaoui (rechts) wechselt zur 
kommenden Saison zurück zum TV 
Derendingen und wird an der Sei-
te von Chefcoach Andreas Felger 
Co-Spielertrainer.
Marco Krumm (links): „Wir freu-
en uns sehr, dass Mouhi sich für 
den TVD entschieden hat“, sagt der 
Sportliche Leiter. „Wir sind uns si-
cher, dass er der richtige Mann ist, 
um unsere jungen Spieler aus der 
eigenen Jugend mit seiner Erfahrung 
weiterzuentwickeln.“
Mouhamed Arfaoui:„Ich habe mich 
immer sehr wohlgefühlt beim TVD 
und freue mich jetzt darauf, hier ab 
Sommer den nächsten Schritt als 
Co-Spielertrainer gehen zu dürfen 
und gemeinsam mit Andi Felger die 
Mannschaft nach vorne zu bringen.“

HÄUSCHEN GESUCHT!

 
Mitglied des Vorstandes sucht für seine Tochter  

Immobilie (Haus, ETW) in Tübingen,   
bevorzugt Derendingen oder Südstadt.

 Bitte alles anbieten!
 
 Kontakt:
 Gerhard Aichele
 Windfeldstraße 15
 Telefon TÜ 78887 oder
 Gaichele@t-online.de

WOHNUNG GESUCHT!
Unser langjähriger Jugendtrainer in der Fußballabtei-
lung Paul Sprenger ist aktuell aus familiären und ge-

sundheitlichen Gründen auf der Suche nach einer Woh-
nung (3-4 Zimmer, max. 1.200 Euro warm) für sich und 

seine drei Kinder im Bereich Derendingen/Südstadt. 

Kontakt:
Wer etwas weiß, kann sich direkt bei  
Paul (Tel.: 01523/3546028) melden. 

Vielen Dank für Eure Unterstützung!
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AH-Team: Unvergessliche Tage und Nächte auf St. Pauli
// Text: Roland Brutscher // Bilder: Gunther Willinger

„Ich habe beim FC St. Pauli gespielt“, sagte Marc, als er 
vor gut einem Jahr zum ersten Mal ins AH-Training kam. 
Auf die Nachfrage, ob es wirklich „der FC St. Pauli“ sei, 
nickte Marc. Dass es am Ende die sechste Mannschaft war, 
spielte keine Rolle und der Plan war schnell gefasst – ein 
ANsflNg nach HambNrg. Marc ließ seine gNten Kontakte 
iN den Kieikickern spielen Nnd organisierte einen ANsflNg 
mit einem Spiel gegen die Amateur-AH des FC St. Pauli. 

29 AH-Spieler auf St. Pauli dabei
Am 29. Juni 2023 war es soweit: Die ersten der 29 AH-Ki-
ckern stiegen in den Zug, die anderen folgten am Freitag. 
Untergebracht in Vier-Bett-Zimmer der „Superbude“ war 
es von Anfang an lauschig. Die Donnerstags-Fahrer lie-
ßen es sich nicht nehmen, den ersten Abend samt Nacht 
ausgiebig im Schanzenviertel zu feiern, am Freitag konn-
ten sie sich bei Sonnenschein erholen. Abends folgte das 
Bier-Tasting bei der „Ratsherrn Brauerei“ und Abendessen 
beim „Alten Mädchen“. Tatsächlich hielten sich viele beim 
Bierchen-Trinken zurück, denn am Samstag stand nicht 
nur die Führung durchs Millerntor-Stadion an, sondern 
auch das Highlight – das Auswärtsspiel gegen den FC St. 
Pauli. Insgesamt 27 von uns standen auf dem Platz, sogar 
unser St. Pauli-Edelfan Dietmar ließ es sich trotz Verlet-
zung nicht nehmen, zumindest den Anstoß zu machen. 

Am Ende trotz Niederlage glücklich
Es folgte ein abwechslungsreiches Spiel mit Torgelegen-
heiten auf beiden Seiten. Jedoch verlief die erste Halb-
ieit Nnglücklich für den TVD: Zwei Treffer aNs dem Spiel 
heraus sowie ein verwandelter Elfmeter führten zum 3:0 
für den FC St. Pauli. Unser eingesprungener Torwart Joa-

chim, der ein sehr gutes Spiel machte, war bei den Tref-
fern chancenlos. In der Halbzeit wurde kräftig durchge-
wechselt, so dass jeder zum Einsatz kam – vier von uns 
spielten sogar für den FC. St. Pauli, weil die Kiezkicker 
nur zu zehnt waren. In der zweiten Hälfte kassierten wir 
keinen Gegentreffer mehr – blieben aber troti hNndert-
prozentiger Möglichkeiten auch torlos. Trotz der 3:0-Nie-
derlage war das Spiel ein unvergessliches Erlebnis und 
ein würdiges Premierenspiel für die neuen Trikots mit 
dem BayWa r.e. Logo unseres Hauptsponsors. Somit kein 
Wunder, dass auf dem Gemeinschaftsfoto vor dem Millern-
tor-Stadion alle strahlten.

Dritte Halbzeit mit Verlängerung
Anschließend startete die dritte Halbzeit direkt neben 
dem Platz. Einige ließen es sich nicht nehmen, bis zum 
Sonntagmorgen zu verlängern – sie suchten die Superbu-
de nNr noch iNm Kofferpacken aNf. In der FischaNktions-
halle feierten sie gegen Morgen mit Mats Hummels unser 
Auswärtsspiel auf St. Pauli. Gegen Mittag ging es erfüllt 
nach Hause – und so mancher genoss die Zugfahrt schla-
fend mit süßen Träumen. An dieser Stelle noch einmal ein 
riesiges Dankeschön an Marc, der für uns alle unvergess-
liche Tage und Nächte auf St. Pauli verwirklicht hat.

Infos zur AH TV Derendingen:
Das Training findet freitags Nm 20 Uhr statt. Im Sommer 
auf Kunstrasen oder Nebenplatz, im Winterhalbjahr in der 
Kreissporthalle. Um auf dem Laufenden zu sein, tauschen 
wir uns über die Spielerplus-App aus. Wer mitspielen will, 
kann vorbeikommen oder sich vorab bei Joachim Schitten-
helm (joachim.s@web.de) melden.
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// Text: Roland Brutscher // Bilder: Privat

Stephan Gutermann ist neuer Abteilungsleiter Fußball

Am 28. April 2023 wurde 
Stephan Gutermann bei der Mit-
gliederversammlung zum neuen 
Abteilungsleiter Fußball ge-
wählt. Seit vielen Jahren ist er 
beim TVD aktiv. Angefangen hat 
alles 2006, als er beim Joggen an 
der Steinlach auf eine kleine An-
zahl von AH-Kickern stieß, die 
noch einen 6. Spieler brauchten, 

um wenigstens 3 gegen 3 zu spielen. Die Einladung nahm 
er gerne an und war fortan jeden Freitag ab 20 Uhr auf 
dem Platz. Aus dem privaten Umfeld konnte er immer 
mehr Leute dazu überreden, sich den Freitagskickern an-
zuschließen, so dass über die nächsten Jahre ein AH-Team 
von mehr als 40 Kickern entstand, das auf und neben dem 
Platz für ordentlich Präsenz im Verein sorgte. Als Trainer 
stieg er 2011 bei der A-JNgend Verbandsstaffelmannschaft 
des TVD ein. Im Laufe der Jahre trainierte und betreute er 
verschiedene Jugend-Teams und übernahm 2019 zusätz-
lich die Rolle des Jugendkoordinators. 
In seiner Aufgabe als Abteilungsleiter hat er sich Ziele 
gesteckt: „Die Fußballabteilung des TV Derendingen hat 
einen sehr hohen Bestand an aktiven Spielerinnen, Spie-
ler und Junioren. Der Zulauf bei den Junioren bestätigt die 
hervorragende Arbeit von Trainer und Betreuer. Trotzdem 
spielen fast alle Jugendteams im unteren Ligabereich. 
Ursache hierfür ist die fehlende Leistungsförderung der 
vorhandenen Talente aufgrund der hohen Anzahl an Kin-
dern. Ziel für die kommenden Jahre soll es sein, qualitativ 
hochwertige Trainer für den Jugendbereich zu gewinnen 
Nnd Anreiie für Spieler Nnd Trainer iN schaffen. Die An-
zahl der Trainer soll weiterhin erhöht werden. Nur durch 
eine nachhaltige Ausbildung wird es möglich sein, dass 
sich Spielerinnen und Spieler besser entwickeln und 
Teams zukünftig in höheren Ligen spielen. Das Potential 
als „Südstadt-Verein“ muss endlich genutzt werden. Dabei 
ist eine gute Balance zwischen Breitsport und Leistungs-
entwicklung zwingend erforderlich.“
Neben den sportlichen Entwicklungszielen steht in De-
rendingen aber noch ein weiteres Projekt an: Die Erneu-
erung und Erweiterung der Sportanlagen, kurz die Sport-
park-Entwicklung. Der TV Derendingen verzeichnet in 
den letzten Jahren einen enormen Zuwachs an Spielern. 
Mit insgesamt 25 Teams und knapp 500 Spielerinnen und 
Spielern ist der TVD einer der größten Fußball-Abteilun-
gen in der Region. Über den Zustand der bestehenden 
Sportplätze wurde schon mehrfach berichtet, die Kapazi-
tät der Sportplätze ist komplett überlastet.
Hierzu Stephan Gutermann: „Seit vielen Jahren versuchen 
wir die Renovierung des Kunstrasenplatzes und Erweite-
rung der Anlage umgesetzt zu bekommen. Leider hat der 

Amateur Sport in Tübingen nicht den höchsten Stellen-
wert. Wir brauchen den Ausbau unserer Infrastruktur 
nicht aus „Prestige Gründen“, sondern um die verlagerte 
Kinder- und Jugendsozialarbeit mit ihren ehrenamtlichen 
BetreNern NmiNsetien. Das betrifft nicht nNr Nns. ANch 
andere Tübinger Stadtvereine haben enorme Probleme, 
den hohen Zulauf mit den vorhandenen Kapazitäten abzu-
decken.“ Neben der dringend notwendigen Erweiterung 
der Fußballplätze beim TV Derendingen soll auch das 
Sportangebot für andere Aktivitäten vergrößert werden. 
In Planung ist eine Finnenbahn (Laufbahn) und ein Beach-
volleyball-Feld, für die aber bisher keine Mittel bereitge-
stellt wurden. 
„Das neue Sportgelände bietet eine große Chance den 
Verein auf eine völlig neue Basis zu stellen. In den nächs-
ten Jahren wollen wir verstärkt die Förderung des Jugend-
bereichs ausbauen, um sportlich in naher Zukunft wieder 
eine größere Rolle unter den Tübinger Stadtvereinen zu 
spielen. Mit der neuen Infrastruktur soll das dringend be-
nötigten Sportangebot erweitert werden. Ich freue mich 
aNf diese spannende HeraNsforderNng Nnd hoffe aNf mög-
lichst viel Unterstützung von unseren Mitgliedern und 
Förderern in unserer Nachbarschaft der Südstadt“, sagt 
Stephan Gutermann. 

Öff nungszeiten
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 / 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

E-Mail info@reifen-valli.de

WWW.REIFENVALLI.DE

Azenbachstraße 20
72072 Tübingen
Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26
Fax 0 70 71 - 9 43 56 27

IHR REIFENPROFIL
REIFEN-VALLI

Ihr Partner in Sachen:

• Reifen – PKW, LLKW, Motorrad
• Felgen – Alu und Stahl
• Kompletträder
• Felgen- und Reifenreparatur
• Kundendienst
• Ölservice

Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26
Fax 0 70 71 - 9 43 56 27Fax 0 70 71 - 9 43 56 27

Ihr Partner in Sachen:

Reifen – PKW, LLKW, MotorradReifen – PKW, LLKW, Motorrad
Felgen – Alu und Stahl
Kompletträder
Felgen- und ReifenreparaturFelgen- und Reifenreparatur
Kundendienst
Ölservice
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// Text: Horst Weigelt // Bilder: Privat

Herren 1 erreicht Platz 4
Die erste Mannschaft sorgte trotz Personalproblemen für 
meist positive Schlagzeilen in der Landesklasse. Manch 
einer liebäugelte gar mit dem Aufstieg. Letztlich kann 
das Team mit Platz vier aber durchaus zufrieden sein. Mit 
Marco Varga hat der TVD auch einen der stärksten Spieler 
der Landesklasse in seinen Reihen und bildet zudem mit 
Jakob Kade ein starkes Doppel. Im Pokal hätte man gerne 
das Final-Four erreicht. Beim Ligakonkurrenten in Betzin-
gen setzten sich die Gastgeber jedoch in einem Tischten-
nis-Krimi knapp durch.

Herren 2 steigt endlich auf
Die zweite Mannschaft hat endlich den Aufstieg in die 
Beiirksliga geschafft. In den vergangenen Jahren ist die 
Zweite jeweils häNfig knapp am ANfstieg vorbeigeschr-
ammt. Dieses Jahr wurde die Meisterschaft recht souve-

Herren: Unsere Zweite steigt auf
TISCHTENNIS

rän eingefahren, da die Konkurrenten sich gegenseitig die 
Punkte wegnahmen. Nach dem überraschend deutlichen 
9:4-Sieg gegen Verfolger SV Rommelsbach am drittletz-
ten Spieltag war die Meisterschaft nur noch Formsache. 
Nach etwa einem Vierteljahrhundert steht die Derendin-
ger Zweite wieder in der höchsten Bezirksspielklasse.

Herren 3 steigt ab
Die dritte Mannschaft musste zur Rückrunde starke Spie-
ler an die Zweite abgeben, so gelang 2023 nur ein knapper 
Sieg gegen das Schlusslicht SV Wendelsheim. Nach dem 
Aufstieg 2020 geht es nun diese Saison wieder zurück in 
die Kreisliga A.

Herren 4 mit solider Leistung
In der Kreisliga A hat die Vierte eine sehr solide Saison 
gespielt. Das Saisonziel „Platz im Mittelfeld“ stand früh 
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fest. Mit Auf- oder Abstieg hatte das Team um Andreas 
Nunner nie etwas zu tun. Der TVD war beim Kampf um die 
Meisterschaft jedoch das Zünglein an der Waage, als der 
(allerdings stark ersatzgeschwächte) Tabellenführer TSV 
Lustnau bezwungen wurde und so dem SV Tübingen III 
die Chance iNr Meisterscaft eröffnete.

Herren 5 hält die Klasse
Die fünfte Mannschaft konnte in der Rückrunde keine 
Bäume mehr ausreißen und beendete die Kreisliga B auf 
Platz 6. Das einzige Highlight war im letzten Saisonspiel 
der Sieg im Lokalderby gegen den SV Tübingen IV. Aller-
dings gab es auch nie Ängste um den Klassenerhalt.

Team Platz Punkte

Herren 1 (Landesklasse) 4. 21:15

Herren 2 (Bezirksklasse) 1. 31:5

Herren 3 (Bezirksklasse) 9. 9:27

Herren 4 (Kreisliga A) 4. 23:13

Herren 5 (Kreisliga B) 6. 10:18

Abschlusstabellen Erwachsene

Die erste Jungenmannschaft wurde aus der Landesklasse 
zurückgezogen. Die zweite Jungen 19 Mannschaft spiel-
te in der Rückrunde in der höchsten Bezirksspielklasse, 
der Bezirksliga eine sehr ordentliche Rolle und landete 
im Mittelfeld. Die Jungen 19/3 holten sich recht überra-
schend, jedoch auch überaus glücklich, die Meisterschaft 
in der Kreisliga A. 
Neben dem TSV Gomaringen ist der TV Derendingen der 
einzige Verein weit und breit, der vier U19-Mannschaften 
an der Punktspielsaison teilnehmen lässt. Die Jungen  der 
U19/4 schlagen sich dabei auch noch recht ordentlich und 
belegten einen respektablen Platz im Mittelfeld der Kreis-
liga B.
Die erste Jungen U13-Mannschaft war in den letzten Jah-
ren recht erfolgsverwöhnt. In der abgelaufenen Rückrun-
de lief jedoch in der Bezirksliga wenig rund und das Team 
landete am Ende auf einem doch eher enttäuschenden 
achten Platz.
Als Aufsteiger in die Bezirksliga hatte es die zweite Jun-
gen U13-Mannschaft erwartungsgemäß sehr schwer. We-
nigstens konnte am Ende ein Sieg eingefahren werden 
und die Mannschaft konnte noch ein anderes Team hinter 
sich lassen.
Zur Rückrunde wurde eine dritte Jungen U13-Mannschaft 
gemeldet. Das ist durchaus beachtlich, denn einen so 
zahlreichen Nachwuchs hat kein weiterer Verein im ge-
samten Bezirk Alb! Die Nachwuchsstars schlugen sich 
recht wacker und belegten einen Mittelfeldplatz in der 
Bezirksklasse.
Die erste Mädchenmannschaft hatte es als Aufsteiger in 
die Bezirksliga gegen meist ältere Mädchen in der Be-
zirksliga schwer und sammelte Erfahrung, aber auch ei-
nen Sieg.
Die zweite Mädchenmannschaft landete wie in der Vorrun-
de nun auch in der Rückrunde auf einem Mittelfeldplatz 
der Bezirksklasse.

// Text: Horst Weigelt // Bilder: Privat

Junioren: Freud und Leid bei den Teams

Team Platz Punkte

Jungen 19/1(Landesliga) 10. zurückgez.

Jungen 19/2 (Bezirksliga) 7. 8:10

Jungen 19/3 (Kreisliga A) 1. 15:3

Jungen 19/4 (Kreisliga B) 3. 6:4

Jungen 13/1 (Bezirksliga) 8. 8:12

Jungen 13/2 (Bezirksliga) 10. 2:18

Jungen 13/3 (Bezirksklasse) 6. 10:12

Mädchen 1 (Bezirksliga) 5. 3:7

Abschlusstabellen Junioren

TVD mit 3 Teams bei Jugendpokalendrunde vertreten
Für die JNngen U19-EndrNnde qNalifiiierten sich gleich 
iwei Derendinger Teams. Im Halbfinale traf die Zweite 
des TVD auf die Jungs des TTC Reutlingen, wobei sich die 
Reutlinger als deutlich eine Nummer zu groß erwiesen 
und die Reutlinger ins Finale einzogen. Die roten Teufel 
der ersten Mannschaft bezwangen die U19 des TSV Son-
delfingen ähnlich deNtlich Nnd folgten den ReNtlingern ins 
Finale. Im Endspiel um den Bezirkspokal konnte lediglich 
Levi Rau punkten und so mussten die Derendinger dem 
TTC Reutlingen zum Pokalsieg gratulieren. Die zweite 
Mannschaft Nnterlag dem TSV Sondelfingen knapp im 
Spiel um Platz 3.
Im Pokalwettbewerb der Mädchen scheiterten die 
TVD-Mädchen im Halbfinale knapp am gastgebenden TSV 
Burladingen und auch im Spiel um Platz 3 mussten die 
Derendingerinnen  im Lokalderby dem SV Weilheim gra-
tulieren.
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// Text: Horst Weigelt // Bilder: Privat

Einzel: Adam Brüchle ist Spieler der Saison

Da die Jugend am selben Tag bei der Pokalendrunde ver-
treten war trugen nur die Erwachsenen ihre Vereinsmeis-
terschaften mit Verstärkung einiger ambitionierter Ju-
gendlicher aus.
Leider war der Zuspruch wie im Vorjahr nicht überwälti-
gend. Insgesamt gingen 17 Teilnehmer an den Start. Die 
Vorrunde wurde in vier Gruppen ausgetragen, wo sich die 
beiden GrNppenersten jeweils für die KO-RNnde qNalifi-
zierten. In der Vorrunde gab es zwar einige knappe Begeg-
nungen, doch letztendlich gab es keine Überraschungen. 
In Gruppe A setzte sich Titelverteidiger Marco Varga vor 
Gunther Schmidt durch. In Gruppe B gab Neuzugang Leo 
Hiemann nur gegen den Gruppenzweiten Michael Römer 
einen Satz ab. Die Gruppe C wurde von Adam Brüchle do-
miniert, der sich ohne Satzverlust durchsetzte. Gruppen-

zweiter wurde Lucas Scholz. Ario Na hatte in Gruppe D le-
diglich gegen Levi Rau Probleme, Gruppenzweiter wurde 
hier Philipp Teufel.
Marco Varga traf im Viertelfinale aNf Michael Römer. Es 
war nicht überraschend, dass Micha dem letztjährigen 
Vereinsmeister mächtig Gegenwehr leistete. Marco setzte 
sich in drei umkämpften Sätzen (10, 10, 13) durch. Phil-
ipp Teufel und Adam Brüchle spielten vier Sätze, von de-
nen Adam drei für sich entscheiden konnte (-6, 7, -8, -4). 
Ario Na setzte sich in fünf Sätzen gegen Abteilungsleiter 
GNnther Schmidt dNrch. Als letiter qNalifiiierte sich Leo 
Hiemann in vier Sätzen (-3, 6, -8, -5) gegen Lucas Scholz 
für das Halbfinale.
Das erste Halbfinale bestritten also Marco Nnd Adam. 
In einem OffensivdNell, in dem sich beide Kontrahenten 

Adam Brüchle ist top
ANf dem Beiirkstag in Upfingen konnte erstmals ein Spie-
ler des TV Derendingen die Ehrung als ‚Spieler der Saison‘ 
entgegennehmen. Adam (Bild) ist erst seit zwei Jahren für 
den TVD spielberechtigt und startete 2021 in der fünften 
Mannschaft. DNrch Talent, Trainingsfleiß, iahlreichen Sie-

gen bei nur wenigen Niederlagen entwickelte sich Adam 
zum Spieler der ersten Mannschaft.

Fünf Teufel in der Rangliste
Gleich fünf rote TeNfel qNalifiiierten sich für die Regions-
rangliste im März. Bei den Jungen 15 spielte Áron Hiller 
ein sehr gutes Turnier. Mit 5:2 Siegen belegte er Platz 
3 Nnd verpasste so nNr knapp die QNalifikation iNr Ba-
den-Württembergischen Rangliste.
Tatjana Moldovan startete bei den Mädchen 15. Zwei 
Siege standen nach den sieben Spielen auf Tatjanas Ha-
benseite, was einen guten sechsten Platz bedeutete.
Emilia Friedrich startete im ein Jahr jüngeren Jahrgang, 
also bei den Mädchen 14 und marschierte ungeschlagen 
bei sechs Siegen dNrch das TNrnier schaffte so die QNali 
für die  Baden-Württembergischen Rangliste.
Bei den Mädchen 13 Einzel durften gleich zwei TVD-lerin-
nen an den Start gehen. Juna Dittrich belegte mit einer 2:3 
Bilanz schlussendlich den vierten Platz, während Phuong 
Ngo bei nur einer Niederlage sich als Zweite ebenfalls für 
die Ba-Wü Rangliste qNalifiiierte.
Im Mai ging es dann also für Emilia und Phuong nach Weil-
heim zur Baden-Württembergischen Endrangliste. Emilia 
bekam in ihrer Vorrundengruppe doch recht deutlich ihre 
Grenzen aufgezeigt und unterlag vier Mal. Phuong konnte 
in der Vorrunde noch zwei ihrer vier Partien gewinnen, 
in der Zwischenrunde wäre vielleicht schon ein Sieg drin 
gewesen, letztlich musste sie aber in allen drei Begegnun-
gen ihrer Gegnerin gratulieren. Dennoch ein sehr schöner 
Erfolg für beide überhaupt so weit gekommen zu sein.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer und herzli-
chen Dank an alle Betreuer!

// Text: Horst Weigelt // Bilder: Privat

Abteilung: Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen
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nichts schenkten setzte sich der TVD-Spitzenspieler mit 
11:8, 11:6, 9:11 und 12:10 durch. Über fünf Sätze be-
kämpften sich Ario Na und Leo Hiemann. Der Neuzugang 
vom VfL Herrenberg setzte sich hauchdünn mit 12:10, 
12:10, 8:11, 6:11, 11:9 durch.
Das Finale bestritten nun also Marco Varga (rechts) und 
Leo Hiemann (links). Marco versuchte mit seinem Power-
tischtennis zum Erfolg zu kommen, während Leo eher mit 
sicherem und platziertem Topspinspiel punkten wollte. Im 
ersten Satz konnte sich keiner der beiden Spieler abset-
zen und Leo holte sich den ersten Satz mit 11:9. Fast eine 
Kopie des ersten Satzes war der zweite Satz, wobei Marco 
vor allem mit seinen Rückhand-Topspins haderte und so 
holte sich Leo auch Satz zwei mit 11:9. Im dritten Satz 
fand Marco besser in sein Power-Tischtennis Nnd schaff-
te mit 11:6 den Anschluss. Es sah also so aus, als hätte 
Marco zu seinem Spiel gefunden. Doch im vierten Satz 
platzierte Leo seine Bälle sehr unangenehm und agierte 
praktisch fehlerfrei. Bei 10:3 stand Leo kurz vor dem Ti-
telgewinn. Doch anschließend verlor Leo etwas der Mut 
und ihm unterliefen nun auch leichte Fehler. Marco mach-
te Punkt um Punkt und glich tatsächlich zum 10:10 aus. 
Marco holte sich den Satz mit 13:11 also musste der Ent-

scheidungssatz über den Vereinsmeistertitel entscheiden. 
Marco machte da weiter wo er im vierten Satz aufgehört 
hatte und Leo fand zunächst nicht ins Spiel. Auch nun 
stand es 10:3, aber dieses Mal für Marco. Leo gelang es 
drei Matchbälle abzuwehren doch dann setzte Leo einen 
Topspin ins Aus und Marco verteidigte seinen Titel doch 
überaus glücklich.
Im Doppelwettbewerb wurde traditionell ein „guter“ Spie-
ler einem ‚schlechteren‘ Spieler zugeordnet. Im Endspiel 
trafen Gunther Schmidt/Frank Spickernagel auf Lucas Sc-
holz/Levi Rau. Die beiden Senioren holten sich mit 11:8 
und 11:9 knapp die ersten beiden Sätze. Im dritten Satz 
lagen Gunther und Frank auch lange in Front, doch plötz-
lich verloren die beiden erfahrenen Recken den Faden und 
unterlagen noch 8:11. Der vierte Satz ging dann mit 11:9 
ebenfalls an Lucas und Levi. Erst im fünften Satz fanden 
Gunther und Frank wieder besser ins Spiel, gingen von 
Anfang an in Führung und gaben diese bis zum 11:8 auch 
nicht mehr ab.
Begleitend zu den Vereinsmeisterschaften gab es vor der 
Halle leckeres zu essen: Gegrilltes, Salat und sonstige 
Sportlernahrung, bei deren Verzehr die Spiele noch lange 
„nachbesprochen“ wurden.

Tag Jugend Erwachsene

Dienstag Anfänger: 18:00 – 20:00 Uhr 20:00 – 22:30 Uhr

Mittwoch Mädchen + Fortgeschrittene: 18:00 – 20:00 Uhr 20:00 – 22:30 Uhr

Donnerstag Anfänger*innen: 18:00 – 20:00 Uhr 20:00 – 22:30 Uhr (Anmeldung)

Freitag Fortgeschrittene : 18:00 – 20:00 Uhr 20:00 – 22:30 Uhr
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// Text: Horst Weigelt // Bilder: Privat

Abteilung: Ausblick auf die Saison 2023/24

Auf der Abteilungsversammlung Mitte Mai konnte Ab-
teilungsleiter Gunther Schmidt (unten rechts mit Frank 
Spickernagel) die Neuzugänge Leo Hiemann vom VfL 
Herrenberg und Sven Bartenev vom VfL Pfullingen herz-
lich im TVD willkommen heißen. Lucas Scholz, der sein 
Studium in Karlsruhe fortsetzen wird, wurde schweren 
Herzens nach nur zwei Jahren beim TVD verabschiedet.
Da vor allem die dritte Mannschaft aus verschiedensten 
Gründen vorige Saison doch arg mit Personalproblemen 
zu kämpfen hatte wurde beschlossen diese mit der Vier-
ten mehr oder weniger zu fusionieren, die vierte Mann-
schaft in die Kreisliga B und die fünfte Mannschaft in der 
Kreisklasse zu melden. Leider konnten zu wenig Spieler 
(auch mangels Anwesenheit auf der Versammlung) ge-
wonnen werden um eine Sechsermannschaft in der Kreis-
liga C zu melden. Es wird auch angestrebt nach über 30 
Jahren eine Damenmannschaft zu melden, leider konnte 
von den ehemaligen Spielerinnen keine zum Neustart be-
wegt werden und Nachfragen bei den Nachbarvereinen 
waren auch wenig fruchtbar.
Als Zielsetzung gilt für die erste Mannschaft in der Lan-

desklasse zumindest das Vorjahresergebnis zu halten und 
eventuell um den Aufstieg mitzumischen. Für die zweite 
Mannschaft kann das Ziel in der Bezirksliga nur Klasse-
nerhalt lauten. Die dritte Mannschaft hat in einer sehr 
starken Kreisliga A um den Wiederaufstieg mitzumischen 
– da wird es vor allem darauf ankommen mit welchem 
Personal man im direkten Duell den Aufstiegskandidaten 
gegenübertritt. Ähnliches gilt für die vierte Mannschaft, 
die auf dem Papier zu stark für die Kreisliga B ist. Bei der 
fünften Mannschaft muss man schauen welches Team sich 
findet.
In der Jugend werden bei den U19 drei Mannschaften, bei 
der U13 zwei Mannschaften und bei den Mädchen werden 
weiterhin zwei Mädchenmannschaften gemeldet. Für die 
U19/1 ist es Ziel sich den Titel in der Bezirksliga zu holen
Fast schon traditionell richtet der TV Derendingen den Mi-
ni-Bezirksentscheid aus. Auch dieses Jahr versammelten 
sich knapp 30 Anfängerinnen und Anfänger um sich für 
den Verbandsentscheid iN qNalifiiieren Nnd neben kleinen 
von der Kreissparkasse gesponsorten Geschenken einen 
Pokal mit nach Hause nehmen zu dürfen.
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// Text: Norbert Lautenbach 

Abteilung: Neuer sportlicher Leiter an Bord
TENNIS

Die Tennissaison begann dieses Jahr, so wie immer, mit 
dem ersten Arbeitseinsatz am 18. März 2023. Danach 
konnte die gesamte Anlage wie gewohnt genutzt werden. 
Die letztes Jahr gebauten neuen Plätze 3 und 4 werden 
durch permanentes spielen immer besser – auch dank des 
dieses Jahr wieder durchgeführten Tennistrainings.
In der Abteilungsleitung stellten leider beide sportliche 
Leiter, Renate Baya und Sia Mohseni, ihr Amt zur Verfü-
gung. Vor allem Sia möchten wir für sein jahrelanges, was 
sage ich, jahrzehnte langes Engagement als Trainer und 
sportlicher Leiter an dieser Stelle nochmals herzlich dan-
ken. Mit Merlin Bendisch haben wir einen jungen, enga-
gierten Nachfolger gefunden. Er möchte mit neuen Ideen 
das Vereinsleben wieder vorantreiben. 
Merlin war bisher federführend für die Organisation der 
Arbeitseinsätze der Tennisabteilung beim Stadtfest zu-
ständig. Durch seine neue Aufgabe kann er dies zeitlich 
nicht mehr verantworten. Wir haben mit Dennis Lübben, 

der erst dieses Jahr Mitglied der Tennisabteilung gewor-
den ist, einen Nachfolger gefunden. Vielen herzlichen 
Dank dafür. So stellen wir uns ein Vereinsleben vor. Auch 
mal mit anpacken.
Sportlich werden wie jedes Jahr wieder verschiedene 
Turniere angeboten – es liegt nun an den Mitgliedern, 
diese mit Leben zu füllen. Außerdem gibt es wieder zwei 
Freundschaftsspiele gegen Lustnau und Pfrondorf. Ein 
eventuell drittes ist in Planung. Am 8. Juli 2023 fanden 
die Einzelturniere der Damen und Herren statt: Bei den 
Damen hat im Finale Coco Schuler gegen Birgit Gentner 
gewonnen. Bei den Herren behielt Merlin Bendisch im Fi-
nale gegen Jürgen Roth die Oberhand. Anschließend gab 
es wieder einen Grillabend für alle Mitglieder. 
Nun wünschen wir allen noch einen tollen Sommer, viele 
Stunden auf, aber auch neben dem Tennisplatz und einen 
wunderschönen Urlaub.

Die Tennisabteilung 
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// Text: Tomislav Maros  // Bilder: Privat

Erstmals Wettkampf 2023 für die Jungs
TURNEN

Am 29. April 2023 fand in Remmingsheim beim Frühjahrs-
sportfest der erste Wettkampf für die Jungs statt. Wochen 
vorher wurde intensiv trainiert, um beim Wettkampf die 
beste Punktzahl zu erreichen. Für viele Jungs war es der 
erste Wettkampf, anderen hatten schon mehr Erfahrungen 
mit Wettkämpfen. Unabhängig davon war die Nervosität 
und Anspannung bei allen größer oder kleiner. Das zeigte 
sich auch bei den Vorführungen der Übung, die individuell 
verschieden aNsfielen. 
Doch bei aller Anspannung und Nervosität sah ich bei al-
len Jungs die große Freude, bei einem Wettkampf dabei 
zu sein. Besonders ist mir Folgendes in Erinnerung ge-
blieben: Hannes Tafferner war in seiner GrNppe der einii-
ge Teilnehmer. Die KonkNrreni hat gekniffen Nnd ist erst 
gar nicht angetreten. Er hätte in allen seinen Disziplinen 
es locker angehen lassen können und trotzdem hätte er 
den 1. Platz erreicht. Doch er bekam in allen 4 Disziplinen 
über 14 Punkte. Bei der Reckübung bekam er sogar Hal-
lenapplaus zum Dank, dass er gegen sich selbst antreten 
musste.
Emil Müller nahm das Training nicht so ernst. Wenn ich 
nicht direkt hinschaute, übte er mit halber Intensität oder 
beschäftigte sich mit seinem Nachbarn. Doch beim Wett-
kampf kurz vor der Übung war er hochkonzentriert und 
fokussiert auf die Übung. Da war er nicht mehr ansprech-
bar und seine Übungen machte er konzentriert und so gut 
er konnte. Emil ist ein Wettkampftyp, der erst bei einer 
sportlichen Herausforderung seinen wahren sportlichen 
Charakter zeigt.

 Nn iN Nnserem jüngsten, Joscha Stempfle, genannt „Jo-
schi“. Er gehört zu der XXL-Federgewichtsklasse, bei 
Windstärke 3 nimmt man ihn draußen an die Hand, da-
mit er nicht weggeweht wird. Joschi hat den Sinn eines 
Wettkampfes begriffen, aber die Wettkampfregeln gelten 
für ihn nicht. Bei der Bodenübung, die mit einer Rolle 
vorwärts anfängt, führte er sie aus, blieb dann stehen, 
überlegte kNri, nein, die gefiel ihm nicht. Er ging wieder 
zum Startpunkt und machte eine zweite Vorwärtsrolle 
blieb wieder stehen, überlegte kurz. Nö. Die war auch 
nicht gut. Erst nach der dritten Rolle vorwärts setzte er 
die Übung bis zum Ende fort. Ihn interessiert es nicht, 
dass die Schiedsrichter mit den Händen winkten und ihm 
zuriefen, dass es nicht nach den Regeln ist. Joschi war es 
wichtig, dass die ÜbNng ihm gefiel Nnd nicht den Schieds-
richtern. Das nenne ich Sportsgeist. Er bekam trotzdem 
Punkte für die Übung. Ich vermute, dass er die Punkte für 
seinen Charme und die Lebensfreude, die er in der Halle 
verbreitete, bekommen hat.
 Nn iN Ilja  oak Nnd PaNl Tafferner, aNch die beiden hat-
ten keine Gegner von anderen Vereinen. Also ein klubin-
terner Wettkampf. Es gab auch einen Wettkampf: Jeder 
von den beiden versuchte, die höchste Punktzahl bei jeder 
Disziplin zu erreichen. Doch nach jeder Übung gab der 
eine dem anderen Tipp und Ratschläge, wie er die Übung 
ausführen sollte, um die höchste Punktzahl zu erreichen. 
Unabhängig davon, welchen Platz er selbst erreichen wür-
de. Das nenne ich Team- und Sportsgeist, schon olympia-
reif. So etwas gibt es nur beim TV Derendingen.
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// Text: Selja Rogalla // Bilder: Privat

Erster Turnwettkampf für die Jüngsten vom TVD

Am Samstag den 29. April 2023 bestritten sieben Mädchen 
(Mila Bunczak, Paula Schöne, Anna Heyer, Greta Gühring, 
Dilara Kaplan, Juna Huggenberger, Mathilda Kargbo) und 
drei JNngen (Joscha Stempfle, Leo BraNn, Anton Müller) 
der Jahrgänge bis 2016 ihren ersten ofiiiellen TNrnwett-
kampf in Remmingsheim.

Gleich an fünf Geräten (Boden, Sprung, Barren, Reck und 
Schwebebalken) durften sie an den Start gehen (Fünf-
kampf). Trotz anfänglicher Aufregung zeigten die Turner-
innen und Turner, dass sie das genauso cool und gelassen 
wie die Großen hinbekommen. Am Ende gingen alle glück-
lich mit einer Medaille und Urkunde nachhause.

// Text: Uli Tafferner 

Bericht Frühjahrssportfest am 29. April 2023

Traditionell zahlenmäßig stark vertreten waren die „klei-
nen Wettkampfmädchen“ des TV Derendingen am 29. Ap-
ril 2023 beim Frühlingssportfest in Remmingsheim. Nach 
langer Einzelwettkampfpause waren alle froh, mal wieder 
einen Wettkampf machen zu können. Gut vorbereitet gin-
gen die Mädchen der Jahrgänge 2014 und 2015 zuerst 
an die Geräte. Die Anspannung war sehr hoch, aber die 
Übungen liefen trotzdem sehr gut. Begonnen wurde am 
Schwebebalken, trotz ein paar kleinen Fehlern konnte das 
Zittergerät gut abgeschossen werden. Am Boden konnten 
alle ihre tollen Übungen zeigen. Dann ging es zum Sprung 
und zum Reck, wo alle ihre Übungen mit Bravour meis-
terten. 
Im nächsten Durchgang kamen noch die Mädchen der 

Jahrgänge 2013 dran. Die drei Mädchen konnten einen 
schönen Wettkampf turnen, bei dem sie sich gegenseitig 
immer sehr gut unterstützten und aufbauten. Mit ihrer 
Trainerin Karina Engelhardt, die den Wettkampf beglei-
tete, hatten sie auch eine gute Unterstützung. Die Geräte 
konnten alle ohne größere Fehler gemeistert werden, was 
nachher am Ergebnis auch zu sehen war. Alle Kinder wa-
ren mit dem Wettkampf sehr zufrieden. 
Ulrike Tafferner Nnd ihr Team aNs den jNgendlichen 
Übungsleiterassistentinnen sowie den vielen hilfswilligen 
Müttern, die derzeit den Trainingsbetrieb gestalten, ha-
ben die Mädchen so gut vorbereitet, dass spätestens bei 
der Siegerehrung alle zufrieden sein konnten. Ein herz-
liches Dankeschön auch an unsere Kampfrichterinnen  
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Melanie Karrer und Lisa Hähnke, die für uns gewertet ha-
ben und somit auch zum Gelingen beigetragen haben.

Auszug aus der Siegerliste:

Jugend E8: 15. Leonie Härle
  19. Hanna Wolf
  27. Zehra Togsöz

Jugend E9: 3. Lisa Gögelein
  9. Emma Hugger
  10. Paulina Radwan

  15. Lisa Funke
  21. Ida Höhn
  21. Josefine Müller
  25. Jana Schulze
  27. Laura Makris
  37. Marlene Kratsch
  48. Mattea Forstmann

Jugend D10:  1. JNle Tafferner
  7. Anna Fleck
  10. Jule Haug

// Text und Bilder: Sibylle Neher-Breckner 

Luisa Dieter und Jule Haug siegen souverän bei Landesfinale

 ach einer erfolgreichen QNalifikation beim GaNfinale 
fuhr eine Gruppe von zwölf Turnerinnen des TV Derendin-
gen  iNm Landesfinale nach Heidenheim. 
Wie bereits beim GaNfinale in Mössingen konnten sich die 
beiden begleitenden Trainerinnen Anne Haug und Sibylle 
Neher-Breckner  auch auf Landesebene über  viele Spit-
zenplätze ihrer Turnerinnen freuen.  Ermöglicht wurde 
die Teilnahme durch einige Kampfrichtereinsätze seitens 
der Eltern. 
Die Mehrkämpferinnen (Gerätturnen und Leichtathletik) 
hatten eine besonders große Konkurrenz. Dennoch wurde 
Marleen Schwarz vierte und  verpasste dabei nur knapp 
einen Treppchenplatz. 
Die Jahnwettkämpferinnen (Gerätturnen, Leichtathletik 

und Schwimmen) waren mit fünf Podestplätzen einer der 
erfolgreichsten Vereine. In der AK 11 wurde Luisa Dieter 
(im Bild links) souverän erste und Carlotta Neukel ver-
passte mit dem 4. Platz nur knapp eine Medaille. 
Karlotta Golf Nnd Mia Mayer standen beim GaNfinale des 
Turngaus in der AK12 noch gemeinsam auf dem obersten 
Treppchen. Bei Landesfinale hatte diesmal Karlotta mit 
Bronze knapp die Nase vorn.
Den Wettkampf der AK 13 stand in diesem Jahr Jule Haug  
(im Bild rechts) ganz oben auf dem Podest. Marie Karl 
wurde bei ihrem Debüt Vierte.
Bei den 14/15 Jährigen holte Romy Buckendahl die Siber-
medaille. Pauline Meyer erreichte den undankbaren 4. 
Platz.
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// Text: Ursula Weissgärber // Bilder: Privat

Bleiben Sie aktiv und fit mit unseren Kursangeboten!
Gymnastik

„Rückenfit“ Nnd „FNnctional Training“: In beiden KNrsen 
treffen sich immer gNt gelaNnte Nnd hoch motivierte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Viele von ihnen sind bereits 
seit Jahren dabei und haben durch regelmäßiges Training 
ihre Beweglichkeit verbessert – ein Effekt, der sich vor 
allem im Alltag bemerkbar macht! In diesen Kursen legen 
wir großen Wert auf das Training von Gleichgewicht, Ko-
ordination und Kraft. Unsere Übungen mobilisieren nicht 
nur die Rumpfmuskulatur, sondern stärken auch alle an-
deren Körperpartien. Mit kleinen Spielen lockern wir die 
Gymnastikstunden auf und ab und zu freuen wir uns auf 
ein Tänzchen. Dabei begleitet uns immer passende und 
motivierende Musik, die den Trainingsfortschritt unter-
stützt und mit der alles viel leichter geht!
„Gymnastik im Sitzen“: Für alle, denen es schwerfällt, sich 
auf die Matte zu legen und wieder aufzustehen, bieten wir 
die perfekte Alternative mit unserer Gruppe „Gymnastik 
im Sitzen“. Hier werden zahlreiche Übungen angeboten, 

die im Sitzen und teilweise auch im Stehen durchgeführt 
werden können, teils mit Geräten wie zum Beispiel Bällen 
oder Thera-Band. Es freut uns sehr, dass sich bereits eine 
Gruppe von etwa zehn Teilnehmerinnen gefunden hat, da-
runter einige, die fast 90 Jahre alt sind. Trotz eventueller 
Beschwerlichkeiten nehmen sie den Weg zu uns auf sich 
und tun aktiv etwas für ihre Beweglichkeit und Gesund-
heit. Manche kommen sogar mit Stock oder Rollator, aber 
sie sind motiviert und nehmen diese Herausforderung 
an. Selbst wenn es gelegentlich zu Muskelkater kommen 
kann, wird dies mit Freude wahrgenommen, da es ein Zei-
chen dafür ist, dass Muskeln trainiert wurden, die längst 
in Vergessenheit geraten waren.
Wir heißen Interessierte aller Altersgruppen herzlich in 
unseren Gruppen willkommen – und ja, auch Männer sind 
ausdrücklich eingeladen, sich anzuschließen.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich und wir freuen uns dar-
auf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!
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// Text: Jonathan Efinger 
Neues von der Beba-Schule

Die Beba-Schule ist eine Bewegungs- und Ballschule die 
sich auf die Förderung einer breiten motorischen Grundla-
genausbildung für Kinder zwischen zwei und acht Jahren 
spezialisiert hat. Die Freude an der Bewegung und das 
faire Miteinander in einer Gruppe sollen hierbei im  Vor-
dergrund stehen. Unser Sportangebot für Kinder in der 
Beba-Schule ist sportartenübergreifend und wird jeweils 
von einem Übungsleiter und einer Übungsleiterin durch-
geführt. Dadurch wird sichergestellt, dass jeder die Un-
terstützung und Aufmerksamkeit erhält, die er oder sie 
benötigt, um seine oder ihre sportlichen Fähigkeiten zu 
verbessern. Die Kinder können so vielfältige Bewegungs-
formen und Sportspiele ausprobieren und kennen lernen. 
Die BewegNngsangebote finden die Woche über à 60 Mi-
nuten zu kindgerechten Übungszeiten zwischen 15 und 20 
Uhr statt. Es ist keine Mitgliedschaft beim TV Derendin-
gen erforderlich. Gerne können Sie und ihre Kinder auch 
erstmal zum Schnuppern vorbeischauen. Insgesamt kann 
drei Wochen geschnuppert werden, danach ist eine Anmel-
dung erforderlich. Zusammenfassend ist BeBa eine einzig-
artige Bewegungs- und Ballschule, die nicht nur darauf 
abzielt, Kindern die Grundlagen des Sports beizubringen, 
sondern auch die sozialen Kompetenz zu fördern. Unsere 

BeBa-Schule bietet eine sichere, spaßige und pädagogisch 
wertvolle Umgebung für Kinder, um ihre ersten Erfahrun-
gen im Bereich des Sports und Bewegung zu machen.

// Text: Ann Schneider
Kursangebot MAMAfit

Gemeinsam stark 
Du hast nach deiner Schwangerschaft und Geburt wie-
der Lust auf Bewegung im Freien und möchtest dein Kind 
dabeihaben? DN möchtest wieder fit werden Nnd dir Nnd 
deinem Körper etwas Gutes tun? Dann ist dieser Kurs ge-
nau das Richtige für dich!
Dich erwartet ein effektives Ganikörper Fitnesstraining in 
netter Gesellschaft mit anderen Mamas, bei dem die Mus-
keln im Gesamten trainiert, gestärkt & gedehnt werden. 
Der Kurs ist für Mamas & ihre Babys (im Kinderwagen 
oder in der Trage).
Trainingsort & Zeit: Auf dem Sportgelände des TV De-
rendingen (Gartenstadt, 72072 Tübingen-Derendingen) 
Freitags, 10:15 - 11:30 Uhr, ab 8. September 2023. 
Equipment: Fitnessmatte oder ein großes Handtuch 
Leitung: Ann Schneider
Kontakt: Geschäftsstelle, kurse@tvderendingen.de
Ihr könnt gern einfach vorbeikommen und mitmachen.
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Dankeschön
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei den Firmen bedanken, die unseren Verein mit einer Werbeanzei-
ge in unserem Vereinsmagazin unterstützen. Ohne ihren Beitrag wäre die Realisation dieser Ausgabe nicht möglich 
gewesen.
Liebe Mitglieder, bitte unterstützt diese Firmen, indem ihr sie bei euren Einkäufen, Dienstleistungen und Angebotsan-
fragen berücksichtigt und mit einbezieht. Gebt euch dabei auch ruhig als Mitglied der TV Derendingen zu erkennen.
Vielen Dank!
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Bitte beachten Sie die Werbanzeigen 
folgender Firmen!

Alois Hartmann
AOK Baden-Württemberg
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Sie möchten bei uns werben?

Gerne Informieren wir Sie über die Möglichkeiten und 
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Kontakt: 07071 70 90 37
gerhard.loeschke@tvderendingen.de
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E-Mail info@reifen-valli.de

WWW.REIFENVALLI.DE

Azenbachstraße 20
72072 Tübingen
Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26
Fax 0 70 71 - 9 43 56 27

IHR REIFENPROFIL
REIFEN-VALLI

Ihr Partner in Sachen:

• Reifen – PKW, LLKW, Motorrad
• Felgen – Alu und Stahl
• Kompletträder
• Felgen- und Reifenreparatur
• Kundendienst
• Ölservice

Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26
Fax 0 70 71 - 9 43 56 27Fax 0 70 71 - 9 43 56 27

Ihr Partner in Sachen:

Reifen – PKW, LLKW, MotorradReifen – PKW, LLKW, Motorrad
Felgen – Alu und Stahl
Kompletträder
Felgen- und ReifenreparaturFelgen- und Reifenreparatur
Kundendienst
Ölservice
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Ansprechpartner*innen beim TV Derendingen

TV Derendingen e.V.
Gartenstadt 1
72072 Tübingen

Tel. 07071 70 90 37
info@tvderendingen.de
www.tvderendingen.de

Geschäftsstelle
Geschäftsführer: Gerhard Loeschke
gerhard.loeschke@tvderendingen.de

Vorstand:
Ute Bischoff: Nte.bischoff@tvderendingen.de
Alexander Poser: alexander.poser@tvderendingen.de

BASKETBALL
Abteilungsleitung
Caspar Koestler: abteilungsleiter@tvd-basketball.de
Tel. 07071 55 00 50

Spielbetrieb
Anna Ross: anna@tvd-basketball.de
Daniel Vogel: schiedsrichter@tvd-basketball.de

FUSSBALL
Abteilungsleitung Sport
Jürgen Leibfritz: j.leibfritz@tvderendingen-fussball.de
Jörg Mahrdt: j.mahrdt@tvderendingen-fussball.de

Abteilungsleitung Finanzen & Verwaltung
Manfred Kriz: manfred.kriz@tvderendingen-fussball.de

Sportliche Leitung
Marco Krumm: marco_krumm@gmx.de
Alexander Rauscher: alexrauscher_1989@web.de

Spartenleiterin Frauen
Melanie Bölzle: Mauzi9979@freenet.de

Sportlicher Koordinator Junioren
Peter Beihofer: peter.beihofer@tvderendingen-fussball.de

Sportliche Koordinatorin Juniorinnen
Julia Mahler: juniorinnen@tvderendingen-fussball.de

Internetseite
Helmut Thurner: helmut.thurner@tvderendingen-fussball..de

TENNIS
Abteilungsleiter
Norbert Lautenbach: n.lautenbach@web.de

Schriftführer
Jürgen Seibold: tennis@tvderendingen.de

Kassiererin
Sabine Jacobi: sabine.jacobi@t-online.de

Sportwartin
Brigitte Kegreiß: brigitte.kegreiss@gmx.de
Helga Steinhilber: helgasteinhilber@aol.com

Technischer Leiter
Hans Braun: braunha@t-online.de

TISCHTENNIS
Abteilungsleiter
Andreas Raidt: abteilungsleiter@tt.tvderendingen.de

Sportwart
Horst Weigelt: sportwart@tt.tvderendingen.de

Jugendleiter
Michael Römer: jugendleiter@tt.tvderendingen.de

Kassierer
Jürgen Walter: kasse@tt.tvderendingen.de

TURNEN
Abteilungsleiter (kommissarisch)
Andreas Weber: aweber.tuebingen@freenet.de

Kassierer
Volker Lindauer: turnen@tvderendingen.de

GESAMTVEREIN
TV Derendingen e.V.
Gartenstadt 1
72072 Tübingen

Tel. 07071 70 90 37
post@tvderendingen.de
www.tvderendingen.de

Vorstand:
Gerhard Aichele: gerhard.aichele@tvderendingen.de
Joachim Götzendorfer: j.goetzend@tvderendingen.de
Andreas Raidt: andreas.raidt@tvderendingen.de

Geschäftsstelle
Geschäftsführer 
Gerhard Loeschke: gerhard.loeschke@tvderendingen.de

Mitgliederverwaltung
Geschäftsstellenleitung 
Christel Geiger: post@tvderendingen.de

BASKETBALL
Abteilungsleitung
Gerhard Loeschke und Simon Schmid
basketball@tvderendingen.de

FUSSBALL
Abteilungsleitung: 
Stephan Gutermann: junioren@fb.tvderendingen.de

Sportliche Leitung
Marco Krumm: marco_krumm@gmx.de
Niklas Hegele: niklas.hegele@web.de

Spartenleiterin Frauen
Melanie Bölzle: frauenfussball@fb.tvderendingen.de

Sportliche Koordinatoren Junior*innen
Cosima Schneider: juniorinnen@fb.tvderendingen.de
Oliver Wolf: junioren@fb.tvderendingen.de

Internetseite
Helmut Thurner: website@fb.tvderendingen.de

TENNIS
Abteilungsleitung
Norbert Lautenbach: n.lautenbach@web.de

Schriftführer
Jürgen Seibold: tennis@tvderendingen.de

Kassiererin
Sabine Jacobi: sabine.jacobi@t-online.de

Sportliche Leitung
Merlin Bendisch: sportwarttennis@tvderendingen.de

Technischer Leiter
Peter Stoylowitz
Stellvertreter: Jürgen Roth
tennis@tvderendingen.de

TISCHTENNIS
Abteilungsleitung
Gunther Schmidt: abteilungsleiter@tt.tvderendingen.de

Sportwart
Marco Varga: sportwart@tt.tvderendingen.de

Jugendleiter
Michael Römer: jugendleiter@tt.tvderendingen.de

Kassierer
Jürgen Walter: kasse@tt.tvderendingen.de

TURNEN
Abteilungsleitung
Ulrike Tafferner: Nlriketafferner@web.de

Stellverterin
Alisa Weiland

WEIL MEHR 
MÖGLICH IST

www.kanzlei-hsp.de

STEUERBERATUNG

CONSULTING

WIRTSCHAFTSPRÜFUNG
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